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Deshalb verkünden Millionen Zeugen Jeho-
vas unermüdlich die Botschaft von Gottes Kö-
nigreich in 239 Ländern und Territorien. Um 
wirklich jeden mit dieser genialen Zukunfts-
aussicht in seiner Sprache zu erreichen, ver-
öffentlichen wir Teile unserer Publikationen 
in rund 1090 Sprachen und Dialekten auf 
unserer Webseite www.jw.org.

„Und die gute Botschaft vom Königreich 
wird auf der ganzen bewohnten Erde be-
kannt gemacht werden als Zeugnis für alle 
Völker, und dann wird das Ende kommen“ 
 Matthäus 24:14

Aber wann und wie wird diese Regierung die 
Macht übernehmen? Und was muss man tun, 
um das zu erleben? Mehr zu Gottes Reich auf 
in diesem Vortrag oder auf 
www.jw.org> Suchbegriff > „Reich Gottes“

Gemeinde Ettlingen-West

Sonntag, 19.05., 17:30 Uhr: Wird Unge-
rechtigkeit jemals enden?
In der Menschheitsgeschichte gibt es schon 
sehr lange Ungerechtigkeit. Bereits vor mehr 
als 3000 Jahren schrieb König Salomo im Bi-
belbuch Prediger 4:1
„Wieder richtete ich meine Aufmerksamkeit 
auf all die Taten der Unterdrückung, die un-
ter der Sonne begangen werden. Ich sah die 
Unterdrückten weinen und niemand tröstete 
sie. Niemand tröstete sie und die Unterdrü-
cker hatten die Macht.“
Heute ist diese Welt nach wie vor voller Vor-
urteile, Unterdrückung, Missbrauch und 
Misshandlung.
Ist man selbst davon betroffen, sehnt man 
sich zweifellos nach Erleichterung und Trost.
Durch die Bibel lässt Gott uns wissen, dass 
er in naher Zukunft aller Ungerechtigkeit ein 
Ende machen wird!

Im Psalm 72:12-14 wird vorausgesagt:
„Denn er wird die Armen, die um Hilfe ru-
fen, befreien, auch den Benachteiligten 
und jeden, der keinen Helfer hat. Er wird 
Mitleid haben mit den Benachteiligten und 
den Armen und das Leben der Armen wird 
er retten. Von Unterdrückung und Gewalt 
wird er sie befreien und ihr Blut wird in sei-
nen Augen kostbar sein.“
Bis dahin werden wir leider immer wieder mit 
Ungerechtigkeit konfrontiert werden. Was 
kann uns helfen, mit gewissen Formen von 
Ungerechtigkeit umzugehen? Und wie kön-
nen wir uns die zukünftige „neue Welt“ hier 
auf der Erde vorstellen, in der es keine Unge-
rechtigkeit mehr geben wird?
Das wird in diesem 30-minütigen Vortrag 
besprochen. Oder schauen Sie auf unserer 
Webseite www.jw.org vorbei > Suchfeld > Un-
gerechtigkeit oder Zukunft.

Jehovas Zeugen laden jeden zu ihren Prä-
senzgottesdiensten in Ettlingen, Im Ferning 
45 ein. Der Eintritt ist frei. Es findet keine 
Kollekte statt. Darüber hinaus gibt es die 
Möglichkeit, die Gottesdienste digital zu be-
suchen. Die Informationen dazu können über 
07243- 350 7344 erfragt werden.

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Sitzung des Ortschaftsrats Bruchhausen 
am 16.05.2024
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrats Bruchhausen findet am Donners-
tag, 16.05.2024 um 18:00 Uhr, im Bürgersaal 
der Ortsverwaltung statt.

Tagesordnung
Einwohnerfragestunde
1. Einrichtung und Betrieb eines TigeR-

Hauses in Bruchhausen, Richard-Wagner 
-Straße 23 / hier: Beschlussempfehlung 
für den Gemeinderat Vorlage: 2024/153

2. Bekanntgaben und Anregungen aus dem 
Ortschaftsrat  
Bei Bedarf findet eine nichtöffentliche 
Sitzung statt.

Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Zur Ortsgeschichte von Bruchhausen
(verfasst im Jahr 1969 vom viel zu früh ver-
storbenen ehemaligen Rektor der Geschwis-
ter-Scholl-Schule – Wilfried Kühn)

Wer die Vergangenheit nicht kennt, tut 
sich schwer in der Zukunft
„Eine Wandinschrift im Flur des alten Rat-
hauses (heute Dorfplatz) gibt in knappen, 
präzisen Sätzen Auskunft über die Entste-
hung und die Ortsgeschichte von Bruchhau-
sen. Dort kann man lesen:
Nach der Eiszeit bildete das Land zwischen 
Schwarzwald und Vogesen einen einzigen 
Sumpf. Später wurden Kiesinseln ange-
schwemmt, auf denen Siedlungen angelegt 
wurden. So war es auch hier. Diese Siedlung 
trug den Namen, „Luitfriedsweiler“ nach 
ihrem Dorfherrn, dem Edlen Luitfried, der 
sich 1150 ein festes Haus, wohl eine Wasser-
burg, mitten im friedlichen Bruch erbauen 
ließ. Der Ortsname „Luitfriedsweiler“ findet 
sich schon 1102 in einer Urkunde, welche die 
Übergabe eines Hofes, beim Dorf gelegen, an 
das Hochstift Speyer bestätigte. Also stand 
das Dorf schon vor der Burg.
Das Geschlecht der Herren von Luitfrieds-
weiler starb aus, die Burg zerfiel, aber das 
Dorf behauptete sich trotz Unbill des sied-
lungsfeindlichen Bruches. Als Ortsname wird 
„Bruchhüser“ urkundlich zum ersten Mal 
1367 erwähnt. Um diese Zeit war das Dorf in 
den Besitz der Markgrafen von Baden über-
gangen, die es aber zeitweise an die Herren 
von Riepur als Lehen vergaben.
In einem Gültbuch der Markgrafen heißt es 
im Jahr 1404: Die drei Weiler bei Ettlingen 
sind ein Ding. Bruchhausen galt zusammen 
mit Ettlingenweier und Oberweier als ein 
Dorf. Im Jahre 1821 wurde die Gemarkung 
aufgeteilt. Die Seelenzahl stieg ständig.

Das heutige Wappen ist eine Taube. Es ist 
jüngeren Datums und wurde erst 1902 ein-
geführt. Wie ist das heutige Wappen zu erklä-
ren? Unser Dorf gehörte im Mittelalter eine 
Zeit lang zum Kloster Reichenbach (Murg-
tal). Gemälde des Klosters zeigen den Papst 
Gregor mit einer Taube, dem Sinnbild des Hl. 
Geistes.
In den letzten Jahren hat Bruchhausen 
einen vorteilhaften Strukturwandel durch-
gemacht. Aus dem kleinbäuerlichen Dorf von 
ehedem ist eine attraktive Wohngemeinde 
mit schmucken Bezirken geworden. Rings 
um den alten Ortskern sind neue Bauten 
entstanden, auch auf dem früher viel ge-
schmähten „siedlungsfeindlichen“ Bruch. 
Die enorme Ausdehnung auf baulichem Ge-
biet brachte ein ebenso starkes Anwachsen 
der Bevölkerungszahl mit sich. Die Gemeinde 
Bruchhausen ist auf rund 3000 Einwohner 
angewachsen. (1939 zählte Bruchhausen 
990 Einwohner; 150 waren es 1330 und 1966 
bereits 2100). Anmerkung: heute 5013.
Im alten Ortskern künden ein Bildstock aus 
dem Jahre 1541, die 1778 erbaute Kapelle, 
die 1956 von der kath. Pfarrgemeinde der 
evangelischen Gemeinde übereignet wur-
de, sowie gut erhaltene Fachwerkhäuser 
von der Geschichte Bruchhausens, während 
das gegenwartsbezogene Leben im Neu-
bau der kath. Kirche, des Kindergartens 
und der Schule sowie in den von Grund auf 
renovierten Wohnhäusern seinen Nieder-
schlag gefunden hat. Im wechselseitigen Zu-
sammenspiel von Alt und Neu dokumentiert 
Bruchhausen eine gelungene Synthese von 
Vergangenheit und Gegenwart.“
(Wilfried Kühn)

 
Denkstein altes Rathaus Foto: O. Becker

seniorTre� im Rathaus 
Bruchhausen

Regelmäßige Veranstaltungen

Boule montags von 14 bis 16 Uhr und mitt-
wochs von 14 bis 16 Uhr auf dem Bouleplatz 
an der Fère-Champenoise-Straße;

Skat dienstags um 14 Uhr;

Sturzprävention dienstags von 9.30 bis 
10.30 Uhr;
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Gehirnjogging dienstags von 10 Uhr bis 
11.30 Uhr, 14-täglich in den geraden Kalen-
derwochen.

Anmeldung und Information: Ortsverwal-
tung Bruchhausen, Telefon 9211 von 9:30 bis 
11 Uhr.

Förderverein der 
Geschwister-Scholl-Schule

Der Lesewettbewerb
Auch dieses Jahr wieder konnte der Förder-
verein der Schule am 03.05. einen Lesewett-
bewerb ermöglichen.
Große Unterstützung gibt es dabei immer 
durch Frau Hirsch von der Abraxas Buch-
handlung, die nicht nur neben engagier-
ten Eltern aus dem Förderverein in der Jury 
sitzt, sondern auch die Bücher aussucht, aus 
denen die Kinder der unterschiedlichen Klas-
senstufen lesen und diese der Schule dann 
auch spendet. Vielen Dank dafür!
Mit sechs Vorlesern und Vorleserinnen aus 
Klasse 2a und 2b startete der Lesewettbe-
werb mit den Erstklässlern als Zuhörer.
Unter Applaus ihrer restlichen Klasse kamen 
die Mädchen und Jungen mutig auf die Bühne, 
um je einen Teil aus dem Buch, welches Frau 
Hirsch ausgesucht hatte, vorzulesen. Und 
wenn wirklich alle ganz großartig gelesen ha-
ben, musste die Jury sich doch entscheiden, 
wer den ersten Platz erreicht hat. Das waren 
manchmal nur Kleinigkeiten, die der eine oder 
die andere besser gemacht haben.
Bei den Zweitklässlern haben es dann Pauli-
na Krauß (2b) auf den ersten, Ivo Speer (2a) 
auf den zweiten und Felicia Speck (2a), Ja-
kob Pulskamp (2a), Mattis Hein und Amelie 
Strack (beide 2b), auf den dritten Platz ge-
schafft.
Danach ging es mit den Drittklässlern weiter. 
Hier schaffte es Andreas Roming aus der 3a 
auf den ersten Platz. Auf dem zweiten Platz 
landete Jule Reichenberger aus der 3b. Da-
nach folgen auf dem dritten Platz Jona Bez-
ler und Corinna Rupp (beide 3b) und Jakob 
Müller und Enya Kunzer (beide 3a).
Den Abschluss beim Vorlesen machten die 
Viertklässler. Hier durften sich Anton Kopei 
(4b) und Julia Bomhardt (4a) über den ers-
ten Platz freuen. Auf dem zweiten Platz lan-
dete Johanna Klebe (4b) und auf dem dritten 
Platz Jiahao Zhang und Shari Häffner (beide 
4a), sowie Bosse Hellmig (4b).

 
 Foto: A. Scherge

Bevor es zur Siegerehrung ging, die Urkun-
den ausgeteilt wurden und die alle Kinder die 
mitgelesen haben, sich ein Buchpreis aus-

suchen durften, haben die Kinder unter der 
Leitung von Frau Scherge der Jury noch ein 
Lied vorgesungen „Lesen ist wie auf Wolken 
fliegen“ – Genau das ist eines der Dinge, die 
die Kinder durch diesen Lesewettbewerb er-
fahren können.
Lesen macht Spaß und kann unglaublich 
spannend sein. Das war auch das Fazit vieler 
Kinder nach diesem Vormittag.
Damit solche und andere tolle Aktionen für 
die Kinder der Geschwister-Scholl-Schule 
auch in Zukunft möglich sind, brauchen wir 
Sie. Die Buchpreise wurden vom Förderverein 
finanziert. Eine Mitgliedschaft kostet kaum 
etwas, aber bewirkt doch so viel. Kommen 
Sie gerne auf uns zu, wenn Sie Fragen dazu 
haben.
Und nun freuen wir uns auf den nächsten Lese- 
wettbewerb.

CDU-Ortsverband

Ortsrundgang mit unseren Kandidaten
Der CDU-Ortsverband lädt alle Bürger von 
Bruchhausen zu einem Ortsrundgang ein. Es 
werden alle Kandidaten der Kommualwahl 
anwesend sein. Gerne kommen wir mit Ihnen 
während des Rundgangs ins Gespräch. Die 
Wegstrecke wird vor Ort bekannt gegeben.
Datum:   Freitag, 17.05. um 18 Uhr
Treffpunkt:  Alter Dorfplatz
Über eine rege Teilnahme der Bürger würden 
wir uns sehr freuen.

TV 05 Bruchhausen e.V.

Abt. Judo

Ernst Fränznick Gedächtnisturnier der  
U 11 und U 13 in Schwetzingen
Tolle Ergebnisse gab es für den Judonach-
wuchs des TV 05 Bruchhausen beim Ernst 
Fränznick Gedächtnisturnier der U 11 und 
U 13 Ende April in Schwetzingen. Bei der U 
11 wurden vor Beginn des Turnieres alle ge-
wogen und dann in Viergruppen eingeteilt. 
Gekämpft wurde jeder gegen jeden. Goldme-
daillen erkämpften sich Clara Rösch – 27,9 
kg, Carlotta Brändle – 31,6 kg und Nicola 
Calic – 31,6 kg. Bronzemedaillen gab es für 
Sophie Lange – 36,1 kg und Felix Sippl – 32,6 
kg. Bei der U 13 gab es Gold für Lena Meckle 
– 27 kg. Silber ging an Theo Neher – 28 kg. 
Bronze für Stella Hennig – 44 kg, Julian 
Glasstetter – 34 kg und Rouven Frei – 37 kg. 
Herzlichen Glückwunsch. Betreut wurden die 
Judoka von Michael Mai, Angelika und Gerald 
Bauer.

Sophia Haustein Nordbadische Meisterin 
der U 15
Am 27. April fand in Hockenheim die Nord-
badische Meisterschaft der weiblichen und 
männlichen U 15 statt. Nordbadische Meis-
terin bis 33 kg wurde Sophia Haustein. Sil-
bermedaillen erkämpften sich Helena Hen-
nig bis 48 kg und Elias Albiez – 34 kg. Bronze 
ging an Alex Trubkulow – 55 kg. Alle vier Ju-
doka haben sich für die Landesmeisterschaft 

am 11. Mai in Pforzheim qualifiziert. Betreut 
wurden die Judoka von Trainer Alexander 
Braun. Herzlichen Glückwunsch den erfolg-
reichen Judoka.

FV Alemannia Bruchhausen

IN-Software und Kombitex präsentieren :

FVA I – Spvgg. Söllingen I  1:4 (1:1)
Schon wieder eine deutliche Heimniederla-
ge, denn auch gegen Söllingen bekam man 
4 Gegentreffer. Nach einer Schweigeminute 
für den kürzlich verstorbenen FVA AH Spie-
ler und Festausschussmitglied Thomas Elter 
pfiff der Schiri die Partie an. Zu Beginn des 
Spiels ging der FVA mit seiner ersten und 
lange Zeit einzigen wirklich gefährlichen Of-
fensivaktion nach glänzender Vorarbeit von 
N. Reichert durch Martin Bochmann zwar in 
Führung (4), doch nach und nach kamen die 
Söllinger besser ins Spiel und Stefan Walter 
im FVA Tor musste bis zur 20. Minute bereits 3 
Mal retten, um den Ausgleich zu verhindern.
Auch in der 45. Minute eine Glanzparade bei 
einem 25 Meter Hammer, den er noch zur 
Ecke lenken konnte. Doch diese wurde wieder 
einmal schlampig verteidigt und Söllingen 
konnte unbedrängt zum verdienten Aus-
gleich einköpfen, während Söllingens Kee-
per Mall eine ruhige erste Hälfte hatte.
Der Gast kam kurz nach der Pause erneut zu 
2 gefährlichen Abschlüssen, fand jedoch er-
neut im großartig parierenden Walter 2 x sei-
nen Meister. Duplizität der Ereignisse – den 
zweiten Schuss hatte Walter zu Ecke pariert 
und auch nun führte schläfriges Abwehr-
verhalten des FVA zum Gegentreffer, als ein 
Söllinger am langen Pfosten problemlos den 
Ball über die Linie drücken konnte (53).
Wenig später war Bochmann frei durch, kam 
im Duell mit dem heraus eilenden TW zu Fall 
– aber der Schiri gab seltsamerweise Freistoß 
für die Gäste. Weitere 2 Minuten danach setz-
te sich Reichert durch, steuerte alleine aufs 
Tor zu, wurde am 16 er umgerissen und es gab 
Rot für Söllingen. Den fälligen Freistoß von 
Hildenbrand konnte der Söllinger TW jedoch 
halten und nun dachte man natürlich, der 
FVA könne die Gäste nochmals ernsthaft in 
Verlegenheit bringen.
Doch weit gefehlt – trotz Überzahl schaffte 
man es nicht, ernsthafte Torchancen zu er-
spielen. Stattdessen lud man Söllingen zu 
einem Konter ein, diese ließen sich nicht 
lange bitten und erzielten nach 69 Minuten 
und 2 halbherzig gescheiterten Klärungsver-
suchen des FVA die Vorentscheidung. In der 
Folge ließen die Gäste noch 3-4 gute Mög-
lichkeiten aus, ehe sie in der Nachspielzeit 
nach einem Sololauf den vierten Treffer zum 
verdienten Sieg nachlegten. 

Der FVA II unterlag leider knapp dem SV 
Bad Herrenalb 1 mit 1:2. Ein verschossener 
Elfmeter und einige gute, aber vergebene 
Chancen, blieben bis in die Nachspielzeit die 
einzige „Ausbeute“, ehe L. Speck noch einen 
Treffer erzielte, der aber nichts mehr nutzte. 
Da war mehr drin!
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Die FVA Damen unterlagen beim Tabellenfüh-
rer Enzberg knapp mit 0:1.
Wegen des vorverlegten Annahmeschlusses 
des Amtsblattes kann nächste Woche kein Be-
richt vom Wochenende eingestellt werden.

Vorschau:
Samstag, 18.05
VFR Ittersbach II – FVA II um 17.00 Uhr
Spfr. Forchheim I – FVA 1 um 17.00 Uhr
Sonntag, 26.05
FVA II - FV Ettlingenweier III um 13.00 Uhr
FVA 1 - ATSV Kleinsteinbach I um 15.00 Uhr

Herzlichen Glückwunsch TSV Spessart
Der TSV Spessart hat am letzten Sonntag die 
Staffelmeisterschaft in der Kreisstaffel B 3 
erreicht und steigt nach über 25 Jahren end-
lich wieder in die A-Klasse auf. Hierzu gratu-
liert der FVA Bruchhausen ganz herzlich. Bis 
bald in 2 hoffentlich schönen und spannen-
den Duellen !!!!

Abt. Jugend

Ergebnisse:
D1-Junioren: JSG Karlsruher Bergdörfer – 
FVA  1:4
D2-Junioren: FVA – FC Südstern Karlsruhe 3 
 1:5
B1-Junioren: JSG Bergdörfer/DJK Durlach – 
JSG Ettlingenw./Malsch/Bruchh.  2:1

D3-Junioren

Hart umkämpfter 8:4 Auswärtssieg gegen 
JSG Rheinstetten 2
Im vorletzten Spiel in Forchheim bei der JSG 
Rheinstetten gab es den 7. Sieg in Folge. 
Gegen der körperliche und teilweise über-
harte Rheinstetter konnten unsere D3 Jungs 
gegenhalten und kamen zu einem verdienten 
8:4 Auswärtserfolg.
Die Torschützen für den FVA waren Raphael No-
wak (3), Bastien Eiermann (2), Maxi Stock (1), 
Robert Schulze (1) und ein Liam Kastner (1).
D3 des FVA wird Staffelmeister!

 
 Foto: FVA Bruchhausen

Im rauschenden Saisonfinale gegen JSG 
Spessart/Schöllbronn2/Völkersbach wurde 
die D3 des FVA Bruchhausen mit 24 Punkten 
und unglaublichen 63:7 Toren aus 8 Spielen, 
verdienter und hoch überlegener Staffel-
meister.
Von Beginn an gingen die Jungs hoch kon-
zentriert ans Werk und erspielten sich eine 
Reihe von Torchancen. Das Fehlen einiger 
Spieler konnte gut kompensiert werden. Am 
Ende stand ein nie gefährdeter und souverä-
ner 11:0-Erfolg.

Die Torschützen für den FVA waren Bastian 
Eiermann (3), Maxi Stock (2), Lennart Bru-
sel (1), Lennart Speck (1), Vincent Lalic (1), 
Max Battaglia (1), Arthur Korol (1), Raphael 
Nowak (1)
Im Anschluss folgte die Meisterfeier mit 
Pokalen, Siegermusik, Feuerwerk, Meister-
snack und Eistee-Humpen. 

Tennisclub Blau-Weiß 
Bruchhausen e.V.

Einladung zum 3. Offenen Schach-Tennis-
Turnier im TC BW
Am Sonntag, 2. Juni, bietet der TC BW bietet 
auch dieses Jahr wieder ein Schach-Tennis-
Turnier an. Spaß und der olympische Gedan-
ke werden im Vordergrund stehen. Hierzu la-
den wir alle schachspielenden Tennisspieler 
oder tennisspielenden Schachspieler (vom 
Anfänger bis zum Großmeister) zu uns ein, 
eine Vereinsmitgliedschaft im TC BW ist nicht 
notwendig. Seid dabei, wenn die Tennis-
schläger geschwungen werden (Doppel im 
„Schleifchen“-Modus) und die Schachfigu-
ren über die Bretter gezogen werden.
Weitere Infos findet ihr auf unserer Seite: 
http://www.tcbw-bruchhausen.de/
schach-tennis-turnier

Verbandsspiele
Die ersten Verbandsspiele der Saison 2024 
sind gespielt, bevor es jetzt in die Pfingst-
ferien geht. Die Ergebnisse können sich bei 
den meisten Teams wirklich sehen lassen. 
Danke an alle für ihren Einsatz.

Damen 40
Am Mittwoch stand das erste Auswärtsspiel 
gegen den TC Heidenstücker an. Es war ein 
langer Spieltag mit dem unglücklicheren 
Ende für den TC BW. Christel Wolf bot den 
Zuschauern ein tolles und sehenswertes 
Tennis - das Spiel war bis zum Schluss sehr 
ausgeglichen, ging nach dem Tiebreak im 
ersten Satz und mit einem Match-Tie-Break 
nach über zwei Stunden an die Gegnerin. 
Besonders hervorzuheben die Willensstärke 
der auf Platz eins gesetzten Sabine Lech-
ner, die unter starken Schmerzen mit einem 
„Tennisarm“ antrat und mit viel Geschick und 
Ruhe den einzigen Punkt für den TC BW sou-
verän sicherte. Die Mannschaft dankte es ihr 
mit einer lautstarken Laola-Welle. Mit drei 
Match-Tie-Breaks und einem Tie-Break ins-
gesamt, waren es hart umkämpfte Spiele und 
alle spürten, dass sich das Wintertraining 
bezahlt gemacht hat.

Herren 65
Am Freitag starteten die Herren 65 mit einem 
verdienten 6:3 gegen den TC Hochstetten 
in die Verbandsrunde. Zwei Einzel und zwei 
Doppel wurden im Match-Tie-Break entschie-
den. Insgesamt waren es sehr gute Spiele 
und auch die Zuschauer kamen voll auf ihre 
Kosten. Diese Woche, am 17.5.24, geht es 
nun im Auswärtsspiel gegen Elchesheim- 
Illingen.

U12 gemischt
Bei herrlichem Tenniswetter waren Felix Axt-
mann, Lars Walter, Julie Axtmann und Frieda 
Walter den gegnerischen Spielerinnen und 
Spielern klar überlegen und gewannen alle 
Einzel souverän in 2 Sätzen bei insgesamt 
nur zwei abgegebenen Spielen. In den an-
schließenden Doppeln konnten Felix und 
Lars bzw. Julie und Frieda jeweils mit 6:0 und 
6:0 einen klaren Sieg erzielen. So endete der 
erste Heimspieltag erfolgreich mit 6:0. Beim 
gemeinsamen Pizzaessen in der Pizzeria Da 
Domenica im TC BW war die Stimmung bei al-
len Kindern und Erwachsenen gut und es gab 
noch viel zu erzählen und zu lachen.

U18 gemischt
Die U18 gemischt (Spielgemeinschaft mit FV 
Ettlingenweier) startete in die neue Saison 
mit einem Heimspiel. Bei blauem Himmel 
und Sonnenschein empfingen sie am 11.5. 
ihre Gegner aus Malsch in Ettlingenweier. 
Leider mussten sie mit einem Start von 0:2 
antreten, da ein Mädchen fehlte. Sie ha-
ben gegen die starken Gegner aus Malsch 
richtig gut aufgespielt und mit viel Engage-
ment und Einsatz noch ein 3:3 reingeholt.  
Gut gemacht! Das war eine tolle Leistung.

Weitere Ergebnisse
Herren 1 - 4:2 gegen den TC Keltern
Herren 30 – 7:2 gegen Blankenloch
Herren 40 – 1:8 gegen TUS Rüppurr
Herren 60 – 1:8 gegen SSC Karlsruhe

Musikverein Bruchhausen

Frühjahrsputz rund ums Vereinsheim
Am 4. Mai war es so weit. Nach dem tollen 
MAI-Treff war ab 13 Uhr ein Frühjahrsputz 
rund um unser Vereinsheim angesagt. Im 
Vereinsheim kümmerten sich Regina, Mela-
nie, Julia, Daniela, Pia, Ines und Anna um 
die Schränke, putzten, räumt aus und wieder 
ein. Notenwart Klaus und Dirigent Michael 
widmeten sich ihren Notenschränken, wobei 
letzterer gegen später auch eindrucksvoll 
bewies, dass er nicht nur hervorragend mit 
dem Dirigentenstab, sondern auch mit dem 
Wischmopp umgehen kann. Bernd schließ-
lich wagte sich hoch hinaus. Er wischte auf 
den Schränken Staub und „feucht durch“, 
ehe auch unsere Pokale und die große Cham-
pagnerflasche aus Fère an der Reihe waren. 
Draußen legten sich derweil Helmut und 
Gerhard ins Zeug und räumten die Garagen 
auf, während Bernhard und Sascha das Ga-
ragendach von Moos befreiten. Schließlich 
war auch noch unser „Grünzeug“ rund ums 
Vereinsheim an der Reihe. Hier werkelten 
Christian, Aaron, Hans mit Unterstützung 
von Sascha, der gekonnt mit der Hecken-
schere die Büsche wieder in Form brachte. 
Als dann alles aufgeladen war, übte sich Jeff, 
angeleitet von Aaron, als Treckerfahrer, um 
den Grünschnitt Richtung Häckselplatz zu 
fahren, derweilen Klaus-Dieter als „Hinund-
herundkreuzundquer“ Plakate, Preislisten, 
Tafeln und Bäckerkörbe verteilte. Zwischen-
durch durfte natürlich auch eine Kaffeepause 
mit leckerem Kuchen nicht fehlen.
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Nach gut 5 Stunden intensiver, harmonischer 
Arbeit ging es zum „After-Work-Hock“ zur 
Alemannia zu Herbert und Chicho. Zu lecker 
Essen und Trinken konnte man den Nachmit-
tag, an dem viel „gschafft“ wurde, nochmals 
Revue passieren lassen. Auch unser 2. Vor-
sitzender Christian war voll des Lobes und 
bedankte sich bei allen für das tolle Ergebnis 
und das gemeinschaftliche Erlebnis.

MAI-Treff war voller Erfolg
Bereits am Dienstag traf man sich, um das 
„Café Musikus“ im Vereinsheim aufzubauen 
und Vorbereitungen zu treffen. Am Mittwoch-
morgen ging es dann bereits um 7:30 Uhr mit 
dem Aufbau der Zelte, Gerätschaften und 
Garnituren los. Pünktlich um 11 Uhr star-
tete dann der „MAI-Treff 24“ bei herrlichen 
„Feschtwetter“. Gut, dass wir bereits alle 
Garnituren aufgestellt hatten, denn der Zu-
strom der Besucher wollte erfreulicherweise 
nicht abreißen und so war gegen 12 Uhr alles 
belegt und der Musikverein Sulzbach konnte 
mit seinem Dirigenten Edgar Dörner gekonnt 
aufspielen. Neben den üblichen Grillspezia-
litäten gab es in diesem Jahr auch wieder die 
traditionelle „Linsensuppe“ und den „Ori-
ginal Froschbacher Flammkuchen“ aus dem 
Holzofen und der Getänkestand versorgte 
pausenlos mit Alkoholischem und Nichtalko-
holischem, während unsere Jugend leckeren 
Waffeln buk.
Das „Café Musikus“ im Vereinsheim, welches 
in diesem Jahr mit neuer Leitung aufwartete, 
war mit selbstgebackenen Kuchen und Torten 
ein gern besuchter Ort. Denn „hausgemacht“ 
schmeckt es doch am besten und Ilona und 
ihre Mädels bewirteten ganz hervorragend.
Um 15 Uhr wurde der Maibaum gestellt und 
so erklangen von unseren Jungmusikern, 
unterstützt von einigen Senioren, die Stücke 
„Der Mai ist gekommen“ und „Der Bruch-
hausener“. Ab 15:30 Uhr unterhielten die 
„Froschbacher Dorfmusikanten“ unter der 
Leitung von Dirigenten Michael Weber die 
zahlreichen Gäste auf dem Festplatz mit 
einem bunten Melodienstrauß, bei dem sich 
das eine oder andere Gesangsduo fand. Neu 
war die Kombi mit Hans und Regina, die den 
Oldie „Im Wagen vor mir“ gekonnte darboten 
sowie ein gemischtes Duo aus Hans und ei-
nem Spessarter Musikanten. Natürlich durf-
te auch unser Klassik-Duo Hans und Norbert 
nicht fehlen, die ihre Liebe zur „Schwarz-
waldmarie“ aufleben ließen, und beim „Bad-
ner Lied“ war schon ein wenig Lokalpatriotis-
mus zu spüren.
Dass oben Beschriebenes überhaupt statt-
finden konnte, war Julia und Simon zu ver-
danken. Julia nutzte den verwandtschaft-
lichen Kontakt, denn ohne Schlagzeuger 
(Urlaub, Reha) geht eigentlich nichts. Und 
so reiste Simon, der beim Heeresmusik-
korps Veitshöchheim stationiert ist, kurzer-
hand zur Unterstützung an. Hierfür ganz 
herzlichen Dank! Auch unser etatmäßiger 
Schlagzeuger Harald, der sich z. Zt. noch in 
Reha befindet, besuchte unsere Veranstal-
tung, verlebte eine angenehme Zeit und 
brennt förmlich darauf, wieder einzusteigen.  

Nach gut 2 Stunden endete der gelungene 
Auftritt unserer Musikanten und so kam es 
auch nicht von ungefähr, dass gegen Abend 
die Stände vermeldeten: „Ausverkauft“.

 
Tolles Wetter, toller Besuch. Wir sagen Dan-
keschön. Foto: kdb

Der Musikverein Bruchhausen e. V. bedankt 
sich recht herzlich bei allen Helferinnen und 
Helfern in den Ständen und beim Auf- und 
Abbau, den Aktiven für die tolle Musik, den 
Kuchenbäckerinnen, die wieder hervor-
ragende süße Leckereien zauberten, sowie 
den vielen, vielen Gästen, darunter Orts-
vorsteher Wolfgang Noller, sowie Vertretern 
befreundeter Vereine und Organisationen, 
die dieses Jahr wieder unseren „MAI-Treff“ 
besucht haben. Bedanken wollen wir uns 
aber auch bei unseren Lieferanten: Getränke 
Meyer, Weinhalle Hinzmann, Brennerei Bret-
zinger, Metzgerei Mohr, der Bäckerei Nuss-
baumer und Plot-It Werbetechnik. Sie ALLE 
haben für einen tollen und erfolgreichen 
Mai-Treff gesorgt.

Trauer um Thomas Elter
Der Musikverein Bruchhausen e. V. trauert 
um sein Vereinsmitglied Thomas Elter, der 
am 30.04.2024 überraschend im Alter von 55 
Jahren verstorben ist. Thomas war seit 1977 
Vereinsmitglied und erlernte in jungen Jah-
ren das Schlagzeug, das er auch im Blasor-
chester spielte. Seine Liebe galt jedoch dem 
Fußball. Nachdem er eine feste Größe im Tor 
der Alemannia wurde, ließ sich beides, Musik 
und Sport, leider nicht mehr vereinbaren. 
Dennoch blieb Thomas dem Musikverein bis 
zu seinem Tode 47 Jahre ein treuer Wegge-
fährte. Unsere Gedanken sind bei seiner Frau 
Stefanie und seinen Kindern.
Wir werden Thomas ein ehrendes Angeden-
ken bewahren.

Musikproben im Vereinsheim …
… immer donnerstags: 16:15 Uhr Jugendab-
teilung, 20 Uhr Blasorchester

Der MVB im Internet
Alte und neue Geschichten, aktuelle Vereins-
nachrichten und Infos rund um unsere Abtei-
lungen gibt‘s auf www.mv-bruchhausen.de

Gesangverein Edelweiß 
1899 Bruchhausen e.V.

Offenes Singen mit den Montagsmännern
Sing mit uns!
Unter diesem Motto laden die Montagssän-
ger am Samstag, 25. Mai ab 16 Uhr zum Zu-
hören und Mitsingen ein.

Bei gutem Wetter gibt es vor dem Vereins-
heim des GVE Gelegenheit, traditionelle Lie-
der und stimmungsvolle Weisen zu hören und 
ungezwungen mitzuträllern.
Bei Regen weichen wir ins Vereinsheim aus.
Unser Chorleiter Lothar Müller bringt nicht 
nur sein Akkordeon, sondern auch ein selbst-
verfasstes Liederbuch mit lange nicht gehör-
ten Songs mit.
Durstige Kehlen können versorgt werden.
Alle Freunde und Freundinnen des Gesangs 
sind willkommen!

Deutsches Rotes Kreuz

Vorstellungsrunde - Teil 1
Wie bereits angekün-
digt, möchten wir 
als DRK Ortsverein 
Bruchhausen unsere 
am 18. April gewähl-
te Vorstandschaft 
hier vorstellen.
Als 1. Vorsitzender 
darf ich in dieser 
Ausgabe des Amts-
blattes beginnen. 
Ich, Karl-Heinz Grö-
ber, lebe schon seit 
20 Jahren in Bruch-

hausen, bin verheiratet und habe eine Toch-
ter, die sich derzeit mitten in den Abiturprü-
fungen befindet. Beruflich arbeite ich schon 
einige Jahrzehnte in einem mittelständi-
schen Unternehmen als Abteilungsleiter in 
der Fertigungsplanung und Arbeitsvorberei-
tung im Bereich Elektronikfertigung. Mit dem 
Thema Katastrophenschutz bin ich schon seit 
1978 beschäftigt und war ab 1983 als Leiter 
der „Führungsgruppe Technische Einsatz-
leitung“ bis zur Auflösung der sogenannten 
Regieeinheiten in der Stadt Karlsruhe er-
nannt. Durch meine Kontakte zum DRK kam 
ich, nach einer zusätzlichen Ausbildung, zum 
ehrenamtlichen Dienst auf der Rettungsleit-
stelle Karlsruhe, später auch als Schichtfüh-
rer. Es schloss sich eine Ausbildung zum Ret-
tungssanitäter an, die ich praktisch in vielen 
Diensten und Einsätzen an der Rettungs-
wache Ettlingen und auf dem Notarztwagen 
am Diakonissenkrankenhaus in Rüppurr ver-
tiefen durfte. In dieser Zeit war ich auch der 
Leiter des Ettlinger Arbeitskreises der ehren-
amtlichen Mitarbeitern im Rettungsdienst 
(EMIR). Verantwortlich für die Besetzung der 
ehrenamtlichen Schichten und Organisation 
der notwendigen Fortbildungen. Nach vielen 
tausend ehrenamtlich geleisteten Stunden 
im Rettungsdienst erfolgte die Anerkennung 
zum Rettungsassistenten. Ab 1994 mit Grün-
dung der „Schnelleinsatzgruppe Einsatzleit-
wagen“ war ich als Bereitschaftsleitung der 
DRK Gliederung Karlsruhe-Albsiedlung ein-
gesetzt. Es folgte die Ausbildung zum Orga-
nisatorischen Leiter Rettungsdienst und zum 
Verbandführer. Seit 2008 bin ich Präsidiums-
mitglied des DRK-Kreisverbandes Karlsruhe 
und ab 2010 bis heute auch Rotkreuzbeauf-
tragter für den Katastrophenschutz.

 
 Foto:  

DRK KV Karlsruhe
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Meine Erfahrung möchte ich nun als Vorsit-
zender des Ortsvereines einbringen. So gilt 
es, zusammen mit dem gesamten Vorstands-
team den Ortsverein trotz der Herausforde-
rungen des demografischen Wandels weiter 
aufzubauen. Mein Dank gilt allen Unterstüt-
zern des Deutschen Roten Kreuzes und den 
aktiven Mitgliedern.

Seniorenhaus Bruchhausen

Muttertag
Am 12. Mai feierten die Bewohner und Bewoh-
nerinnen den Muttertag. Bei der Begrüßung 
dankte der Einrichtungsleiter aber nicht nur 
den im Seniorenheim untergebrachten Se-
nioren, sondern auch den Vätern, die Ihren 
Ehrentag drei Tage zuvor hatten.
Das vierköpfige Betreuungsteam hatte ein 
kleines Rahmenprogramm aus Muttertags-
gedichten, Geschichten und Mai-Liedern zu-
sammengestellt.
Der Besuch durch Ortsvorsteher Wolfgang 
Noller, der die Grüße des Oberbürgermeis-
ters der Stadt Ettlingen überbrachte, war der 
kleine Höhepunkt für die Bewohnerinnen.
In seiner Ansprache dankte er für alles Ge-
leistete der vergangenen Jahre; viele haben 
Familie, Arbeit, Pflege der Eltern und Enga-
gement in zahlreichen Vereinen über Jahr-
zehnte erfolgreich gemeistert.

 
Ortsvorsteher Wolfgang Noller überreicht die 
Blumengrüße an Heimfürsprecherin „Klärle“ 
Kuntz zu Muttertag. Foto: Monika Baron

Stellvertretend für alle Bewohnerinnen des 
Pflegeheims und des Betreuten Wohnens 
wurde der Heimfürsprecherin „Klärle“ Kuntz 
ein Blumenstock der Stadt Ettlingen über-
reicht.
Darauf wurde dann mit Erdbeerbowle ange-
stoßen. Die Blumen wurden im Anschluss an 
die kleine Feier durch den Einrichtungsleiter 
in alle Zimmer verteilt und eine Kopie der 
Grußworte des Oberbürgermeisters Johan-
nes Arnold dazugelegt.

VdK Bruchhausen, Schöll-
bronn und Spessart

Erinnerung Vortrag am 5.6.
Das Referat des „Polizeipräsidiums Karlsru-
he“ informiert zum Thema „Tricks und Be-

trügereien an der Haustür, am Telefon und 
unterwegs.“ am Mittwoch, 5. Juni, 15 Uhr im 
Rathaus Bruchhausen
Die Polizei will auf diese Weise die älteren 
Menschen auf die fiesen Tricks der Betrüger 
hinweisen sowie Ratschläge geben, wie man 
sich schützt.
VdK-Mitglieder, Freunde und Interessierte 
sind herzlich zu dieser bestimmt sehr auf-
schlussreichen Veranstaltung eingeladen.
Bitte geben Sie uns bis 25. Mai über Ihre Teil-
nahme Bescheid, damit wir planen können, 
1. Vorstand Klaus Schosser, 07243 91726, 
auch auf den AB sprechen.

Stadtteil
Ettlingenweier

Ortsverwaltung

50 Jahre Gesamtstadt - Fest am 23.06.2024
Ettlingen feiert am Sonntag, 23. Juni ab 10 
Uhr das 50. Jubiläum der Eingemeindung 
der Ortschaften Bruchhausen, Ettlingenwei-
er, Oberweier, Schluttenbach, Schöllbronn 
und Spessart zur Gesamtstadt Ettlingen. 
Zusammen mit zahlreichen Vereinen feiert 
die Stadt Ettlingen ein großes Jubiläums-
fest in der historischen Altstadt. Vereine aus 
allen Ortsteilen präsentieren ein abwechs-
lungsreiches Musik- und Bühnenprogramm 
auf drei Open-Air-Bühnen. Das Fest startet 
um 10 Uhr mit einem ökumenischen Got-
tesdienst auf dem Marktplatz, der parallel 
von einem Kinderprogramm begleitet wird. 
Im Anschluss werden Oberbürgermeister  

Johannes Arnold und Oberbürgermeister 
und Minister a.D. Dr. Erwin Vetter gemeinsam 
mit den sechs Ortsvorstehern und Ortsvor-
steherinnen das Fest eröffnen.

Danach gibt es Programmbeiträge von Chö-
ren, Musik- und Sportvereinen sowie Thea-
ter- und Tanzaufführungen auf den Bühnen 
auf dem Marktplatz, dem Erwin-Vetter-Platz 
und dem Schlossplatz für Besucherinnen und 
Besucher von Jung bis Alt. Familien dürfen 
sich auf ein vielfältiges Kinderprogramm 
freuen, das von mehreren Sportangeboten 
wie Tennis zum Mitmachen oder einem Bälle-
Parcours bis zu Puppentheater, Basteltischen 
und Kinderschminken sowie Glitzer-Tattoos 
reicht. Für ein reichliches gastronomisches 
Angebot sowie Kaffee und Kuchen sorgen die 
Ettlinger Vereine. Ein weiteres Highlight des 
Tages ist der Tauziehwettbewerb am Erwin-
Vetter-Platz, bei dem Teams aus der Ettlinger 
Bevölkerung ihre Kräfte messen können. In 
lustiger Atmosphäre zieht Klein gegen Groß 
um die Wette. Die Moderation des sportli-
chen Wettkampfs übernehmen Markus Utry 
und Bernd Eyberger als Vertreter des Ettlin-
ger Fasnachtsdreigestirns.

Das Jubiläumsfest mündet um 21 Uhr in ein 
Public Viewing des EM-Spiels Deutschland 
gegen die Schweiz. Die Übertragung der 
Partie lässt sich auf dem Marktplatz und dem 
Schlossplatz genießen. Anmeldungen zum 
Tauziehwettkampf werden bis 15. Mai unter 
kultur@ettlingen.de unter der Altersangabe 
der Teilnehmer entgegengenommen. Es gibt 
die Möglichkeit, als 4er-, 6er- oder 8er-Team 
anzutreten. Für weitere Informationen und 
Anfragen steht das Kultur- und Sportamt 
gerne zur Verfügung

Frühlingsmarkt

 
 Foto: B.März
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Am 4.5. organisierte der Ortschaftsrat ge-
meinsam mit der Dorfzeit-Initiative den 
Frühlingsmarkt. Zum Kauf wurden viele Setz-
linge, Kräuter usw. angeboten, beim Kleider- 
und Pflanzenkarussell konnten nicht mehr 
benötigte Kleider und Pflanzen abgegeben 
und mitgenommen werden. Alois Fleig unter-
hielt uns mit fröhlichen Stücken mit seiner 
Drehorgel. Das Wetter hat mitgespielt und 
bereits ab halb zehn kamen die ersten Kun-
den. Es wurde fleißig für die Terrasse und den 
Garten eingekauft und auch die kostenlosen 
Kleider und Pflanzen wurden reichlich mit-
genommen. Alles in allem ein erfolgreicher 
Morgen! Herzlichen Dank an alle Helfer – al-
len voran an Jürgen Poxleitner mit Verena 
und Tobias Patzelt – und natürlich auch an 
die Kirchengemeinde, die uns das Gemein-
dezentrum und den Vorplatz zur Verfügung 
gestellt hat.

Blutspenderehrung

 
 Foto: M.Kley

Zu Beginn der ver-
gangenen Ort-
schaftsratssitzung 
konnte die OV März 
Inge Lessig für 
25-maliges Blut-
spenden die Ehren-

nadel in Gold, eine Urkunde und ein Präsent 
der Stadt Ettlingen überreichen. OV März 
dankte im Namen aller Bürgerinnen und Bür-
ger für diesen ehrenamtlichen Einsatz, der 
kranken und verletzten Menschen das Leben 
rettet. Der nächste Spendentermin ist am 27. 
Juni beim DRK Ortsverein Ettlingen e. V. in 
der Dieselstraße.

Volkshochschule 
Ettlingenweier

Last Minute - Restplätze!

A3205 Präventive Ausgleichs- und Wirbel-
säulengymnastik
(Martin Simmet)
8 Abende, 14.05. - 16.07.
Dienstag, 19 - 20 Uhr
Ettlingen - Ettlingenweier, Rathaus Ettlin-
genweier, Ettlinger Straße 24
Entgelt: 56 €
Dieser Kurs ist ein Bewegungsangebot mit 
umfassender gesundheitlicher Ausrichtung. 
Die einzelnen Elemente wie funktionelle 
Gymnastik, Herz-Kreislauf-Training sowie 
An- und Entspannungsformen werden zu 
einem Programm kombiniert, in dem das all-
gemeine Wohlbefinden das Ziel ist.
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung und 
Gymnastikmatte

Informationen und Anmeldung:
Geschäftsstelle Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101 - 499
E-Mail: vhs@ettlingen.de / 
Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 
08:30-13.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

seniorTre� im Rathaus 
Ettlingenweier
Anmeldung und Informationen
Ortsverwaltung Ettlingenweier, Montag bis 
Freitag von 8 bis 12 Uhr, Telefon: 0 72 43 - 92 
25 oder 01 71 - 5 42 61 84

Sturzprävention donnerstags von 10.15 bis 
11.15 Uhr;

Yoga auf dem Stuhl freitags von 9 bis 10 Uhr 
und von 10.15 Uhr bis 11.15 Uhr. Beim 2. 
Kurs sind noch Plätze frei!

Boule – Präzisionssport mit Kugeln bei gu-
tem Wetter donnerstags von 14 bis 16 Uhr auf 
dem Bouleplatz des Turnvereins. Die Teilnah-
me ist kostenlos und für Anfänger und Erfah-
rene geeignet.

Kindergarten St. Elisabeth

Frühlingsfest der roten Gruppe
Bei wunderschönem warmem Frühlingswet-
ter feierte die rote Gruppe des Kindergartens 
St. Elisabeth Ende April ihr Frühlingsfest. 
Gut gelaunt und mit jeder Menge Sandel- 
und Spielsachen im Gepäck trafen sich alle 
auf dem Bison-Spielplatz in Ettlingenwei-
er. Nachdem alle mit dem Begrüßungslied 
„Ritscheratsche, ritscheratsche, kommt alle 
her“ zu einem großen Kreis zusammenge-
rufen wurden, ging es endlich los. Die roten 
Kinder hatten schon seit Wochen extra für 
diesen Tag ein Spiellied einstudiert. Mit bun-
ten Kostümen verkleidet, spielten und san-
gen sie das Lied „Beim Frühlingsfest auf der 
Wiese, da krabbeln die Käfer im Gras“. Doch 
auch Bienen, Maikäfer (Brummer), Mäuse, 
Vögel und viele Kinder tummelten sich auf 
unserer Spielwiese und tanzten zum Lied im 
Kreis herum. Danach konnten sich die Kinder 
auf dem tollen Spielplatz und der großen 
Wiese austoben und spielen. Die Eltern sorg-
ten für ein kleines Buffet zur Stärkung mit 
frischem Obst und süßem Gebäck. Zum Ab-
schluss kamen alle noch einmal zusammen 
und verabschiedeten sich mit einem Lied. Es 
war ein sehr schöner Nachmittag mit fröhli-
chen Kindern und guten Gesprächen in einer 
entspannten Atmosphäre.

 
 Foto: M. H.

Fußballverein Ettlingenweier

DANKE an die Firma SteMi Immobilien
Der FVE und insbesondere unsere F-Jugend 
bedankt sich recht herzlich bei der Firma 

SteMi Immobilien UG aus Ettlingen für die 
Spende von zwei Sätzen Torbannern. In den 
Spielen der F-Jugend muss die Torhöhe mit 
Bannern reduziert werden und an den Spiel-
tagen in Ettlingenweier wird auf zwei Plätzen 
gleichzeitig gespielt. Im April konnten die 
Torbanner dann am Heimspieltag eingeweiht 
werden.
Vielen Dank für Ihr Engagement und Ihre 
Unterstützung!

Spiele

1. Mannschaft

FV Ettlingenweier – FC Olympia Kirrlach 
 1:1 (0:0)
Torschütze: NICOLAS MAHLER
Auch wenn es wieder keinen Sieger gab, sa-
hen die viele Fans und Zuschauer ein sehr 
gutes Landesligaspiel zweier gleichwerti-
gen Mannschaften. In der 1. Halbzeit war 
das Spiel zum Teil ausgeglichen, doch die 
1. Mannschaft des FVE hatte die besseren 
Torchancen. Gleich dreimal vergab man 
100%ige Einschussmöglichkeiten zur Füh-
rung. So ging es mit dem 0:0 Unentschieden 
in die Halbzeitpause.
Mit Beginn der 2. Halbzeit legte der FVE ei-
nen Zahn zu und drängte vehement auf den 
Führungstreffer. In der 61. Spielminute ge-
lang dem FC Kirrlach aus dem Nichts heraus 
das 0:1 und stellte das Spiel auf den Kopf. 
Sofort verstärkte die Mößner-Kantz-Truppe 
das Spiel nach vorne und hatte wieder etli-
che gute Torchancen, die aber alle an dem 
gut aufgelegten Tormann scheiterten. Nach 
einem Foulspiel im Strafraum zeigte der gut 
leitende Schiedsrichter sofort auf den Elfme-
terpunkt, den Mannschaftskapitän Nicolas 
Mahler sicher in der 85. Spielminute zum 1:1 
verwandelte. Aufgrund der vielen guten Tor-
chancen ein hochverdientes Unentschieden, 
das den erfreulichen 6. Tabellenplatz der 
Landesliga sicherte.

Vorschau
Montag, 20. Mai, 15:30 Uhr
SV Huchenfeld – FV Ettlingenweier

2. Mannschaft

SVK Beiertheim – FV Ettlingenweier II 
 4:1 (1:1)

FV Ettlingenweier II – SpG Burbach/Pfaffen-
rot  1:3 (1:1)
Torschütze: SEBASTIAN HAAGA
Bei sommerlichen Temperaturen empfing 
die zweite Mannschaft des FVE den Tabellen-
nachbarn aus Pfaffenrot/Burbach. In der 
ersten Viertelstunde war es eine Partie auf 
Augenhöhe. In der 18. Minute setzte sich Pa-
trick Tohn gut auf der linken Seite durch und 
passte in den Fünf-Meter-Raum, wo sich Se-
bastian Haaga befand und nur noch den Fuß 
zum 1:0 hinhalten musste. Danach wurde das 
gegnerische Team stärker, sodass nach einem 
Eckball in der 33. Minute der Ausgleich fiel. 
Kurz nach dem Ausgleichstreffer hatte Daniel 
Tohn noch eine gute Chance, um den FVE in 
Führung zu bringen. Der Ball landete jedoch 
knapp neben dem Außenpfosten. Mit einem 
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1:1 Unentschieden ging es in die wohlver-
diente Halbzeitpause.
Nach der Halbzeit erhöhte der Gegner den 
Druck weiter, so dass ein abgefälschter 
Schuss im eigenen Tor zum 1:2 führte. Nur 
drei Minuten später, in der 67. Minute, wurde 
der FVE durch einen Ballverlust im Mittelfeld 
ausgekontert, und der gegnerische Stürmer, 
möglicherweise in einer Abseitsposition, 
erzielte das 1:3. Im weiteren Spielverlauf 
dominierte der Gast weiterhin, doch die FVE-
Defensive verteidigte so gut es ging, sodass 
es beim 1:3-Endstand blieb.

Vorschau
Samstag, 18. Mai, 15 Uhr
FC Viktoria Jöhlingen – FV Ettlingenweier II

3. Mannschaft

FV Ettlingenweier III – SC Schielberg 
 2:7 (0:3)

Vorschau
Samstag, 18. Mai, 15 Uhr
FV Ettlingenweier III – FV Malsch II

Jugend

F-Jugend
Spieltag – 11. Mai beim VfR Ittersbach
FV Ettlingenweier II – SV Bad Herrenalb II 
 5:8
VFR Ittersbach II – FV Ettlingenweier II  1:10
FV Ettlingenweier II – SSV Ettlingen II  6:2
Post Südstadt KA IV – FV Ettlingenweier II 
 6:3
Torschützen: 7x Rafael, 6x Tim, 5x Luis, 2x 
Nina, 2x Johann, Elia, Lukas
FV Ettlingenweier – SV Bad Herrenalb  9:10
VFR Ittersbach – FV Ettlingenweier  6:4
FV Ettlingenweier – SSV Ettlingen  6:5
Post Südstadt KA II – FV Ettlingenweier  9:7
Torschützen: 8x Felice, 4x Liam L, 4x Nicola, 
4x Vincent, 2x Eliah M, 2x Oscar R, Silas M, 
Linus

E-Jugend

Spieltag – 11. Mai in Ettlingenweier
Am Samstag fand der langersehnte Heim-
spieltag unserer E-Jugend statt. Da bereits 
vor dem Spieltag bekannt war, dass die 
Gastmannschaft aus Busenbach an diesem 
Spieltag nicht antreten würde, entschieden 
sich unsere Spieler der E-Jugend gleich zwei 
Mannschaften für den Heimspieltag zu stel-
len. Nach der Aufteilung in zwei gleichstarke 
Mannschaften konnte der Spieltag endlich 
beginnen und unsere Spieler gaben bei den 
Spielen ihr Bestes. Besonders interessant 
war für unsere Fans und auch die Trainer das 
zweite Spiel, als unsere Mannschaften aufei-
nandertrafen. Das Spiel konnte am Ende die 
Mannschaft für sich entscheiden, die mehr 
miteinander spielte und das Glück hatte, 
dass die andere Mannschaft ihre Abschlüsse 
nicht immer verwerten konnte.

Am Ende des Spieltags standen folgende Er-
gebnisse fest:
FV Ettlingenweier – DJK Durlach III 1:3
FV Ettlingenweier II – SV Nordwest Karlsruhe 
 8:1

FV Ettlingenweier – FV Ettlingenweier II  3:5
FV Ettlingenweier – SV Nordwest Karlsruhe 
 3:1
FV Ettlingenweier II – DJK Durlach  5:4

Damit verabschiedet sich die E-Jugend nach 
einer sehr erfolgreichen Rückrunde in die 
Sommerpause. Die Mannschaft kann sehr 
stolz auf ihre gezeigten Leistungen sein und 
freut sich bereits jetzt schon darauf ihre Leis-
tungen noch bei dem ein oder anderen Sport-
fest bis zu den Sommerferien unter Beweis 
stellen zu dürfen.
Für den FVE spielten: Ben L., Ben M., Ben S., 
Ben V., Benedikt, Betty, Elias, Hamza, Jacob, 
Jonas, Moritz, Roland, Simon, Tobias

D-Jugend

FV Ettlingenweier – JSG Karlsruher Bergdörfer 
 3:1 (2:0)
Torschützen: 2x JONAH, FABIO
Heimsieg, Zaubertor und Chancenwucher be-
schreiben das Spiel der D1 in Stichworten.
Im letzten Heimspiel der Saison konnte die 
FVE D1 3:1 gegen die JSG Bergdörfer ge-
winnen. Die Weirer waren über das gesamte 
Spiel das dominierende Team, leider fehl-
ten vor dem Tor Effizienz, Genauigkeit und 
vielleicht ab und zu der absolute Wille, er-
folgreich abzuschließen. Das erste Tor des 
Spiels fiel trotz deutlicher Feldüberlegen-
heit erst nach 24 Minuten, als sich Jonah 
ein Herz nahm und konsequent und erfolg-
reich einen weiteren Angriff des FVE zum 1:0 
abschloss. Ein paar Minuten später war der 
Jubel groß, als Fabio mit einem wunder-
schönen Zaubertor den 2:0 Pausenstand er-
zielte. Nach einem Offensivsolo legte er sich 
mit einem Rainbow Flick (bei den Älteren 
auch als Jay Jay Okocha Trick bekannt) den 
Ball an zwei Verteidigern vor und schoss den 
Ball dann maßgenau unter die Latte zum 2:0 
Pausenstand. Im Laufe der zweiten Halbzeit 
war der FVE weiterhin spielbestimmend, 
konnte aber wieder die Vielzahl der Tor-
chancen nicht konsequent nutzen. Wieder 
war es Jonah, der mit einem weiteren Tref-
fer das 3:0 markierte. 5 Minuten vor Schluss 
konnten die Gäste mit einem Freistoß den 
3:1 Endstand erzielen

Abt. Tennis
Doppel-Moppel 2024

 
Siegerehrung Doppel-Moppel 
 Foto: Roland Stadler

Bei sehr schönem Wetter und angenehmen 
Temperaturen fand das Doppel-Moppel am 
Himmelfahrtstag statt. 14 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer spielten in vier Runden und 
hatten viel Spaß. Für das leibliche Wohl sorg-
te der Clubhauswirt mit Pizza. Wir gratulieren 
den Siegern Silke und Ennio!
Auch haben mittlerweile die Verbandsspiele 
der Mannschaften begonnen. Es wäre schön, 
wenn zahlreiche Zuschauer unsere Spie-
lerinnen und Spieler bei den Heimspielen 
unterstützen würden – es hilft oft, den einen 
entscheidenden Punkt nach Hause zu holen. 
Ein Plan der Heimspiele hängt auf der Anlage 
aus.
Wir unterstützen nun auch die Aktion von 
TennisPoint, alte Tennisbälle zu recyceln, 
statt wegzuwerfen. Hierzu steht in der Ten-
nishütte eine Box, in der man alte Bälle ent-
sorgen kann, die dann dem Recycling zuge-
führt werden. Im Sinne der Umwelt eine gute 
Idee!

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Erinnerung an die Generalversammlung ...
… mit Neuwahlen, Freitag, 17. Mai, 19:30 im 
Vereinsheim.
Zum Ende der Verbandsrunde danken wir al-
len aktiven Mitgliedern für ihren sportlichen 
Einsatz und stellen die erreichten Tabellen-
Positionen unserer Mannschaften in den je-
weiligen Leistungsklassen zusammen.

Damen I Verbandsklasse Süd2  Rang 7
Herren I Bezirksliga Süd  Rang 3
Herren II Kreisliga, Staffel1  Rang 9
Herren III Kreisklasse B, Staffel1  Rang 1
Herren IV Kreisklasse C, Staffel2  Rang 6

Musikverein 
Ettlingenweier e.V.

Life long learning ...
… oder wie unser Dirigent noch einmal 
zum Student wurde
Auch abseits unserer Events der vergange-
nen Wochen ist bei uns einiges los gewesen. 
Ein gutes Beispiel ist hier unser Dirigent Jür-
gen Weber.
Eigentlich hätte er nach einem erfüllten Be-
rufsmusikerleben im Luftwaffenmusikkorps 
Karlsruhe und im Heeresmusikkorps Ulm, 
einfach seinen Ruhestand genießen können, 
als er am 31.03.2020, nach erfüllter Dienst-
zeit als Oberstabsfeldwebel a.D. der Bundes-
wehr, in den Ruhestand versetzt wurde.
Neben über eintausend Konzerten in 
Deutschland führte ihn seine Dienstzeit auch 
in viele andere Länder, mehrmals in die USA, 
nach Kanada, Israel, sowie fast alle europäi-
schen Länder.
Er hätte sich einfach seinen Instrumental-
schülern und seinem Musikverein Ettlingen-
weier widmen können, den er seit über 15 
Jahren als Dirigent leitet.
Eigentlich … nicht so unser Dirigent Jürgen 
Weber …
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Man lernt nie aus, und so begann er im Ja-
nuar 2020 den Privatstudiengang „Metafoor 
– Leitung von Blasorchestern“ an der BDB-
Musikakademie in Staufen.
Dieser Studiengang stellt eine intensive Zu-
satzausbildung für studierte Orchestermu-
siker und Musikpädagogen dar. Er setzt sich 
aus 4 Studienjahren zusammen und verleiht 
den Studierenden umfangreiche Kompeten-
zen in allen Aufgaben der künstlerischen 
Orchesterleitung, sowie umfassende Kennt-
nisse in Fachdidaktik und Musiktheorie. Die 
Studienschwerpunkte liegen in den Fächern 
Dirigieren, Methodik, Pädagogik, Harmonie-
lehre, Instrumentation, Hörerziehung und 
Musikgeschichte.
Fester Bestandteil ist das Arbeiten mit einem 
Orchester. Am Ende eines jeden Studienjahres 
erfolgt eine Jahresendprüfung, die mit Zeug-
nis bewertet und Jahresabschlussurkunde 
bescheinigt wird. Nach vier Jahren wird das 
Zertifikat „Metafoor – Leitung von Blasor-
chestern“ erworben. Künstlerischer Leiter 
des Studienganges sind die beiden Niederlän-
der Prof. Alex Schillings und der Komponist 
Rob Goorhuis, ständiger Dozent für Harmo-
nielehre, Komposition und Theorie.
Am 12. März war nun auch nach 4 Jahren die 
2. Studentenzeit für unseren Dirigenten
mit einem Examenskonzert im Kurhaus von 
Bad Krotzingen zu Ende. Dort leitete er zu-
sammen mit seinen Kommolitonen und Prof. 
Alex Schillings das Landespolizeiorchester 
Baden-Württemberg bei einem öffentlichen 
Konzert. Geboten wurde ein konzertantes 
amerikanisches Programm mit Werken von 
James Barnes, David Maslanka, Alfred Reed 
und Leonard Bernstein.
Hierzu reiste, auch überraschend für ihn, eine 
stattliche Abordnung aus Ettlingenweier an, 
um unseren Dirigenten zu unterstützen, wel-
cher sich am Ende über die Unterstützung, 
sowie sein erfolgreich abgeschlossenes Stu-
dium sichtlich gefreut hat.

Orchesterproben:
Probe Jugendorchester:
Freitag, 17.05., 19:00 Uhr, Vereinsheim
Probe Hauptorchester:
Freitag, 17.05., 20:00 Uhr, Vereinsheim

Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren Ausbil-
dungsmöglichkeiten unter 
www.mv-ettlingenweier.de oder bei unserer 
Musikervorständin Melanie Dürr
Ebenfalls finden sie uns bei Instagram oder 
Facebook
@mvettlingenweier (Instagram)
@Musikverein Ettlingenweier (Facebook)

Vorschau – Save the Date:
Sonntag, 07.07.19 Uhr Auftritt bei Musikver-
ein Sulzbach
Freitag, 12.07. Auftritt Dorffest Ettlingen-
weier
Montag, 05.08 Auftritt Sportfest Ettlingen-
weier
Samstag, 23.11. Jahreskonzert in Ettlingen-
weier

GroKaGe Ettlingenweier 
1951 e.V.

Vereinsaktivitäten
Am 4. Mai fand die Veranstaltung „Mundart 
trifft Musik“ vom Musikverein Ettlingenwei-
er statt. Dort traten die Feuerbohnen der 
GroKaGe mit ihrem Schautanz „Hexen“ von 
der vergangenen Kampagne auf. Herzlichen 
Dank an die Feuerbohnen und den Trainerin-
nen für ihr Engagement. Ein Dank geht an 
den MVE für eine gelungene Veranstaltung.
Am 9. Mai machte sich der Elferrat auf zum 
Vatertagsausflug. Morgens startete es im 
Vereinsheim mit einem Weißwurstfrühstück. 
Frisch gestärkt ging es danach auf die Kut-
sche. Erste Station waren die Naturfreunde 
am Silberstreifen, wo das traditionelle Wald-
fest stattfand. Danach ging es weiter zur 
GroKaGe Malsch, deren Männerballett das 
Vatertagsfest an der Hirschlochhütte ver-
anstalteten. Dort belegten die Männer der 
GroKaGe Platz 2 als zweitgrößte Gruppe vor 
Ort. Zum Abschluss ging es noch zum Hoffest 
des TSV Oberweier. Die Männer hatten einen 
schönen Ausflug. Vielen Dank an die Organi-
satoren sowie an Ehrensenator Martin Breu-
nig für die Kutschfahrt.

Termine
Bis zum Beginn der Fastnachtszeit vergeht 
noch einige Zeit. Dennoch hat die GroKaGe 
bis dahin viele Termine und freut sich auf 
zahlreiche Besucher.

Fr., 07.06.2024 / 19 Uhr / Generalversamm-
lung / Vereinsheim
So., 23.06.2024 / 10 Uhr / Stadtfest / Erwin-
Vetter-Platz Ettlingen
Di., 25.06.2024 / 18 Uhr / Stammtisch / Ver-
einsheim
Fr., 12.07.2024 / 17 Uhr / Dorffest / Morgen-
straße Ettlingenweier
Sa., 13.07.2024 / 12 Uhr / Dorffest / Morgen-
straße Ettlingenweier
Di., 23.07.2024 / 18 Uhr / Stammtisch / Ver-
einsheim
Sa., 19.10.2024 / 14 Uhr / Kostümverkauf / 
Vereinsheim
Di., 22.10.2024 / 18 Uhr / Stammtisch / Ver-
einsheim

Stadtteil
Oberweier

Ortsverwaltung

Hinterlassenschaften von Hunden
In letzter Zeit häufen sich die Beschwerden 
über Hinterlassenschaften von Hunden auf 
den Gehwegen. Wir bitten um gegenseitige 
Rücksichtnahme.
Es gibt in Oberweier sechs Stellen, an denen 
Hundehalter Tüten für die Hinterlassen-
schaften ihrer vierbeinigen Wegbegleiter 
bekommen. Eine Hundestation ist am Orts-
ausgang Richtung Ettlingenweier an einem 
Laternenmast angebracht, die zweite ist in 

der verlängerten Fleckensteinstraße Rich-
tung Sulzbach an einem Verkehrsschild 
befestigt, eine solitär stehende an der ver-
längerten Bergstraße Richtung Waldsaum, 
eine Station mit Hundetüten ist am Fahr-
radweg Ortseingang Etogesstraße an der L 
607 in Richtung Ettlingenweier angebracht 
und auch am Buschbach beim Walnussbaum 
ist ein Mülleimer mit Hundetüten installiert 
worden.
Zudem gibt es in der Ortsverwaltung Ober-
weier zu den bekannten Öffnungszeiten 
Hundetüten. Es versteht sich von selbst, dass 
die vollen Hundetüten über die hauseigene 
Mülltonne zu entsorgen und nicht in freier 
Natur abzulegen sind.
Jeder Hundehalter ist angehalten, beim Gas-
sigehen eine leere Hundetüte mit sich zu füh-
ren – und diese auch zu nutzen!
Die Mehrzahl der Hundehalter am Ort nutzen 
bereits dieses Angebot und verhalten sich 
vorbildlich. Die wenigen anderen werden ge-
beten, dringend ihre Gewohnheiten dahin-
gehend zu ändern.
Öffentliche Grünstreifen bzw. Grünflächen, 
Wiesen und Feldrandlagen sind keine Be-
dürfnisanstalt für die Vierbeiner. Sofern ein 
Gehweg verunreinigt wird, ist dieser umge-
hend zu säubern, unabhängig von der Tages-
zeit. Und der im Ort gelegene Bolzplatz ist 
keine Hundetoilette. Er ist ein Spielplatz für 
unsere Kinder und es ist unglaublich, dass in 
letzter Zeit vermehrt Hinterlassenschaften 
von Vierbeinern aufzufinden waren.
Hier ein Auszug aus der „Polizeiverordnung 
der Stadt Ettlingen gegen umweltschädli-
ches Verhalten, zum Schutz der öffentlichen 
Grün- und Erholungsanlagen ...“:

„§ 10 Gefahren durch Tiere
(4) In Grün- und Erholungsanlagen ist es un-
tersagt, Hunde unangeleint umherlaufen zu 
lassen. Auf Sport- und Spielplätzen oder Lie-
gewiesen dürfen Hunde nicht mitgenommen 
werden, ausgenommen sind Hunde, die von 
oder Sehbehinderten mitgeführt werden.

§ 11 Verunreinigung durch Hunde
(1) Der Halter oder Führer eines Hundes hat 
dafür zu sorgen, dass dieser seine Notdurft 
nicht auf Gehwegen, in Grün- und Erholungs-
anlagen oder auf fremden Grundstücken ver-
richtet. Dennoch dort abgelegter Hundekot 
ist unverzüglich zu beseitigen.“

Auf die Verunreinigungen von Hunden bin 
ich aktuell erneut von mehreren Personen 
und vor allem auch von Hundebesitzern an-
gesprochen worden. Ihr Wunsch ist es, dass 
sich zukünftig alle Hundebesitzer an die ge-
nannten Punkte halten. Denn nur wenn sich, 
wie so oft, eine Minderheit nicht daran hält, 
kommen automatisch alle Hundehalter in 
Verruf.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Badekartenverkauf in der Ortsverwaltung
Der Verkauf geht weiter. Bei gutem Wetter 
öffnen am 18. Juni der Badesee Buchtzig 
und das Waldbad Schöllbronn. In der Orts-
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verwaltung erhalten Sie die Sommer-Saison-
karte 2024 für Familien, Alleinerziehende, 
Erwachsene und Ermäßigte. 
Ausführliche Informationen erhalten Sie un-
ter www.baeder-ettlingen.de. Hier können 
Sie sich auch das Antragsformular herunter-
laden und ausgefüllt mitbringen.
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen der Ettlinger Bäder.

Grundschule Oberweier

Besuch auf der Streuobstwiese
Ende April war es endlich wieder so weit. 
Die Erstklässler der Grundschule Oberweier 
haben gemeinsam mit der Naturpädagogin 
Frau Schieb die Streuobstwiese besucht. Wir 
haben an diesem Tag viel über die verschie-
denen Pflanzen und Tiere auf der Wiese ge-
lernt und sogar ein eigenes Bild aus Natur-
materialien zusammengestellt. Spielerisch 
haben die Kinder der Klasse 1 die verschie-
denen Vögel und Bäume kennengelernt. Wir 
freuen uns schon jetzt auf den nächsten Ter-
min im Juni, wenn wir mehr zu den Insekten 
erfahren dürfen.
Ein herzliches Dankeschön an Frau Scheib 
für die interessanten Lehrgänge!

 
 Foto: Wetzstein

Neue Atlanten
Nachdem wir vor ein paar Jahren bereits ei-
nen schönen großen Globus von der Förder-
gemeinschaft erhielten, wurde unsere Geo-
graphie-Ausstattung nun noch durch einen 
Klassensatz von tollen Grundschul-Atlanten 
erweitert.
Herzlichen Dank für diese tolle Spende!

 
 Foto: GSOW

Fördergemeinschaft 
Grundschule Oberweier

Ankündigung: Jahresversammlung 2024
Am Dienstag, 4. Juni, um 19:30 Uhr, trifft 
sich die Fördergemeinschaft der Grundschu-
le Oberweier e.V. zur jährlichen Jahresver-
sammlung in der Grundschule Oberweier.

Folgende Tagesordnungspunkte stehen an:
1.  Begrüßung durch die Vorstandsvorsitzen-

den und Jahresrückblick
2. Bericht des Kassiers
3. Bericht der Kassenprüfer
4.  Entlastung der Vereinsvorstände und der 

Verwaltung
5. Anträge und Sonstiges
Alle Mitglieder der Fördergemeinschaft sind 
herzlich eingeladen! 
Bitte merken Sie sich den Termin vor.

TSV Oberweier

Schönes Wetter - tolles Hoffest

 
Volles Haus Foto: S. Müller

An jedem der beiden Tage des Hoffestes des 
TSV Oberweier auf dem Heinzlerhof waren 
sämtliche Tische und Bänke schon früh voll-
besetzt und wer später kam, durfte im Stehen 
ein Getränk zu sich nehmen oder auch eine 
der köstlichen Bratwürste oder einen Flamm-
kuchen verdrücken - und natürlich wie immer 
mit Freunden, Bekannten oder auch Unbe-
kannten plaudern. Für beste Stimmung und 
Unterhaltung sorgten am ersten Abend, dem 
donnerstäglichen „Vatertag“, DJ Schnuffi 
und am Freitag zuerst der MVO Oberweier 
und anschließend Gerry und Manni sowie die 
Schmiedebachlerchen.

Danke schön
Hier an dieser Stelle gilt es, all denen zu dan-
ken, die zur Durchführung und zu dem Gelin-
gen eines solchen Festes beigetragen haben. 
Da ist die Familie des Winfried Heinzlers zu 
nennen, seine Söhne Michael und Heiko, die 
ja nicht nur ihr Gelände zur Verfügung stel-
len, sondern dies auch räumen und aufräu-
men müssen. Das ist ein nicht hoch genug zu 
lobender Einsatz für den Verein und das Dorf. 
Zahlreich waren auch die Helferinnen und 
die Helfer beim Aufbau und späteren Abbau, 
an der Kasse, den Getränkeständen, bei der 
Zubereitung und der Ausgabe der Speisen. 
Der MVO revanchierte sich für die Hilfe des 
Vereins beim Frühjahrskonzert mit einem 
Auftritt zu Beginn des Festes am Freitag.
Und dann gab es auch noch die Spender, die 
ihr Schärflein dazu betrugen, dass die bei-
den Bands auftreten konnten. Auch wenn sie 
nicht genannt werden wollen, so gilt ihnen 
umso herzlicher unser Dankeschön.

Rückschau
FV Sulzbach - TSV Oberweier  1:8
Mit einem klaren Sieg fuhr die Haberacker11 
am fünften Mai aus dem Lokalderby wieder 
nach Hause und wurde so ihrer Favoritenrol-
le gerecht. Marcel Günter, Netzer, gelang ein 
lupenreiner Hattrick mit den Toren in der 10., 
31. und 42. Minute zum 3:0, was auch dann 
der Halbzeitstand war. Danach gelang Alex-
ander Pfaffenrot das 4:0 bevor Fabio Lechlei-
ter mit seinem Doppelpack auf 6:0 erhöhte. 
Mit einem bemerkenswerten Solo über fast 
das gesamte Feld gelang Andrei Dobos für 
die Farben der Sulzbacher ein verdienter Eh-
rentreffer, bevor Laurin Daume mit seinem 
Doppelpack in den Minuten 78 und 82 den 
Endstand herstellte.
Das Spiel am 12. Mai gegen SV Bad Herren-
alb2 ging zuhause leider mit 2:4 deutlich 
verloren.

Vorschau
Am Freitag, 17. Mai, findet das letzte Spiel 
der Saison 2023/24 statt und zwar um 18:30 
Uhr in Ittersbach gegen die Zweitvertretung 
des dortigen VfR. Von der Tabellensituation 
scheint Oberweier der klare Favorit zu sein. 
Doch das waren die Jungs auch gegen die Her-
renalber. Es bleibt zu hoffen, dass gegen die 
Ittersbacher ein Sieg gelingt. Der fünfte Platz 
in der Abschlusstabelle ist jedenfalls sicher.
Wie es in der nächsten Saison weitergeht, 
muss sich in den nächsten Wochen zeigen. Da 
der TSV die erste Mannschaft aus der Kreis-
klasse A1 abmelden musste, wird diese als 
erster Absteiger geführt, was gleichzeitig 
bedeutet, der Verein kann für die Kreisklasse 
B eine Mannschaft anmelden. Ob dies sinn-
voll ist, das entscheidet sich während der 
Sommerpause.

Kutschenfreunde 
Ettlingen e.V.

Gelungenes Fahrturnier
Viel Sonne begleitete die Gespann-Fahrerin-
nen und -Fahrer beim Fahrturnier! Das Teil-
nehmerfeld aus ganz Baden-Württemberg, 
Hessen, Rheinland-Pfalz und Luxemburg 
fand am vergangenen Sonntag beste Bedin-
gungen vor und bot einen ganzen Tag attrak-
tiven Pferdesport. Zahlreiche Besucher ver-
folgten im Laufe des Tages das Geschehen auf 
dem Platz.

 
 Foto: R. Huber

Deutlich mehr Anmeldungen als im letzten 
Jahr mit 32 Teilnehmenden und über 100 



AMTSBLATT ETTLINGEN · 16. Mai 2024 · Nr. 20  | 49

Starts in den Disziplinen Dressur, Kegel-
fahren und Kegelfahren mit Geländehinder-
nissen bedeuteten denn auch für alle früh 
aufstehen, um längere oder kürzere An-
fahrtswege unter die Räder zu nehmen. Den 
zeitlich größten Anteil belegte die Kombina-
tion von Dressur und anschließendem Kegel-
parcours, bei dem Fahrer und Pferde direkt 
nacheinander beide Prüfungen absolvierten. 
Anschließend wurde der ganze Parcours um-
gebaut, die normalen Kegelpaare wurden er-
gänzt mit zwei sog. festen Hindernissen mit 
Mehrfach-Durchfahrten. Nun ging es noch 
einmal in flottem Tempo über den Platz.
Für die Kutschenfreunde am Start waren Ce-
line Nock und Laura Rothweiler bei den Pony 
Einspänner Prüfungen, Friederike Janssen 
bei den Großpferden und Christian Bayrhof 
startete mit seinem Zweiergespann.
Ettlingen ist in diesem Jahr zum einen Wer-
tungsort zur diesjährigen Ringmeisterschaft 
Fahren des RR Hardt wie auch neu dem Ju-
gendcup U18 des Vereins zur Förderung des 
Fahrsports in BW (VFFBW).

Auszug Ergebnisliste der Ettlinger Fahrer
Pony Einspänner
Celine Nock: 1. Dressur / 3. Kegelfahren / 5. 
Kegelfahren mit Geländehindernissen / 2. 
Gesamt-Tageswertung
Laura Rothweiler: 3. Dressur / 4. Kegelfahren 
/ 4. Kegelfahren mit Geländehindernissen / 
3. Gesamt-Tageswertung

Pferde Einspänner
Friederike Janssen: 3. + 7. Dressur / 2. + 3. 
Kegelfahren / 2. + 11. Kegelfahren mit Ge-
ländehindernissen / 2. + 6. Gesamt-Tages-
wertung

Zweispänner
Christian Bayrhof: 4. Dressur / 3. Kegelfahren

Unser Dank geht an: alle teilnehmenden 
Fahrerinnen und Fahrer, ans ganze Team der 
fleißigen Helferinnen und Helfer, Fotograf 
Reiner Huber, DRK OV Bruchhausen, die drei 
Richter und den anwesenden Tierarzt sowie 
alle Sponsoren, die das Turnier unterstützt 
haben.
Mehr Informationen gerne auch auf unserer 
Homepage 
www.kutschenfreunde-ettlingen.chayns.net

Obst- und Gartenbauverein 
Oberweier e.V.

Natur-Kinder-Gruppe entdeckt Wildkräuter

 
 Foto: Berta Riera

Letzten Samstag ging es für die Kinder der 
NKG auf Entdeckungstour. Auf den Wiesen 
rund um den Vereinsgarten schauten sie sich 
zusammen mit Berta und Marie-Luise Wild-
käuter auf der Wiese an. Jeder nahm sich ei-
nige mit. Zurück im Vereinsgarten sortierten 
wir die Funde. Pflanzen wie Gänseblümchen, 
Löwenzahn oder Brennnessel kennt jedes 
Kind, aber wofür man sie verwenden kann, 
ist nicht jedem bekannt. Marie-Luise erklär-
te, wofür man die gesammelten Wildkräuter 
nutzen kann, aber auch die Kinder erzähl-
ten aufgeweckt, wofür sie schon zu Hause 
Wildkräuter verwendet haben. Besonders 
die Erzählung von einem selbstgemachten 
Brennnesseleis zog viele interessierte Blicke 
auf sich.
Über Wildkräuter und Heilpflanzen gibt es im-
mer wieder Neues zu wissen oder neue Arten 
kennzuzulernen. Aus diesem Grund durfte 
jedes Kind sein eigenes Herbarium anlegen, 
was wir nach und nach in der NKG erweitern 
wollen, so kann jedes Kind sein eigens Pflan-
zenbuch gestaltet von allen Wildkräutern, die 
es kennt. Natürlich hoffen wir auf viele wei-
tere Verwendungsvorschläge, aber Brenn-
nessseleis und Gundermann mit Schokolade 
waren auf jedenfall ein guter Anfang.

Das Geheimnis der Quiche  
(Bericht der Wildkräuterwanderung)
Die Sonne schien schon tief am Freitag, in 
den Händen hielten die Teilnehmerinnen 
einen dampfenden Becher „Kräuterhexe“ 
oder „Zauberwald“, jede hatte einen vollen 
Teller vor sich und vom Tisch im üppigen Grün 
des OGV-Vereinsgartens raunte überein-
stimmend ein „Mmmmh!“, „Ooooh, das ist 
gut, das sind echt Brennnesseln?“ und „So 
würzig, was ist da drin, dass diese Quiche so 
lecker ist?“
Lebensmittelchemikerin und ausgebilde-
te Wildkräuterexpertin Marie-Luise Fischer 
war erneut die Referentin der OGV-Wild-
kräuterwanderung. In diesem Jahr traf sich 
die Gruppe jedoch etwa zwei Monate später 
als im Vorjahr, mit entsprechend veränderter 
Auswahl an Kräutern und anderen Pflanzen. 
Alle paar Meter fand die Referentin ein Wild-
kraut, zu dem sie neben dem Namen auch 
noch einige spannende Informationen parat 
hatte.
Ein paar Blättchen Knoblauchsrauke, aktuell 
herrlich weiß blühend, verleihen Kräuter-
quarkbrot oder Salat eine angenehme Knob-
lauchnote. Ebenfalls in den Salat dürfen die 
ersten Spitzen der Spitzwegerichblüten. Die 
Blätter sind zwar essbar, dürfen also in den 
Smoothie wandern, aber im Salat wären sie 
etwas zu hart und bitter. Wer allerdings un-
terwegs von Insekten gestochen wird oder 
unsanfte Begegnung macht mit Brennnes-
seln, dem rät Marie Luise Fischer, sich schnell 
einige Blätter Spitzwegerich zu sammeln. 
Die Blätter zerreiben, die Stelle mit dem Saft 
betupfen, erste Hilfe unterwegs für Groß 
und Klein. Der „runde“ Bruder des Spitzwe-
gerichs, der Breitwegerich, ist ebenfalls ein 
Helfer auf Wanderungen: Er hilft gegen Bla-
sen an den Füßen.

Wer Fragen hatte, konnte sie jederzeit stel-
len und unterwegs wurden einige Kräuter 
eingesammelt und dann später im Garten 
bestimmt. Fein duftender Fenchel, Schafgar-
be, Vogelmiere, Nelkenwurz und vieles mehr 
– eine überraschende Vielfalt auf so kurzer 
Strecke!
Etwas abseits vom Weg stand schließlich ein 
Holunder, dessen Anblick die Referentin zu 
einer kleinen Märchenstunde einlud: „Denkt 
an Frau Holle, mit der Glücks- und Pechma-
rie. Genau so positiv und negativ in einem 
wurde früher der Holunder gesehen, er heilt 
und er bringt Schmerz. Holunder ist giftig, 
besitzt aber auch eine schleimlösende, im-
munstimulierende, entzündungshemmende 
Wirkung und das Aroma der Blüten nutzen 
wir gerne für Sirup, Gelee oder Holunder-
pfannkuchen, die Saison beginnt jetzt! Die 
Beere wird erhitzt und im Herbst dann zu 
Saft oder Marmelade weiterverarbeitet.“ Im 
Norden ist er bekannt als Fliederbeerbusch, 
südlich und in Österreich als Holler. Im Haus-
garten sollte er Glück bringen.
Ebenfalls als Beschützer des Hauses früher 
gerne gesehen, war der Gundermann. In 
ihm wohnten die guten Hausgeister, so die 
Überlieferungen. Die Gruppe traf den Gun-
dermann aber nicht nur unterwegs, sondern 
auch am Ende der Wanderung bei Tisch: 
schokoliert in 50% Voll- und 50% Edelbitter-
schokolade. „Das schmeckt wie After Eight!“ 
fand Elena, die jüngste Teilnehmerin der 
Runde. Und wo sie Recht hat, hat sie Recht, 
denn wer im Netz nach „Wiesen After Eight“ 
sucht, wird fündig und Rezepte erhalten. Auf 
Eis sollen diese Blättchen besonders lecker 
schmecken.
Am Tisch des OGV-Vereinsgartens gab es 
neben schokoliertem Gundermann aber auch 
Brötchen mit Butter und Cottage Cheese. In 
der Mitte stand ein großer Topf mit diversen, 
von Marie Luise Fischer im Vorfeld geern-
teten und gereinigten Blättern von Buche, 
Giersch und Bärlauch. Während Buche in der 
Gruppe keine Fans fand, sich beim Giersch 
bekanntlich die Geister scheiden, fand Bär-
lauch Anklang und besonders dessen ver-
blühte, grüne Blütenstände waren die Über-
raschung schlechthin. Bekannt würzig, mit 
Biss und perfekter Schärfe.
Und was war das Geheimnis der Brennnessel-
quiche? Marie Luise Fischer verriet es, eine 
Abweichung vom bekannten Rezept: Brenn-
nesseln blanchiert, Zwiebeln angebraten, 
Emmentaler und Bergkäse – so weit, so gut, 
aber in die Masse aus Crème fraîche und Ei 
kam neben Salz noch etwas scharfes Papri-
kapulver und Curry. Guten Appetit!
Wer Appetit bekommen hat, findet alle wei-
teren Termine des OGV in unserem Jahrespro-
gramm unter www.ogv-oberweier.de.

Bienen für die Natur-Kinder-Gruppe
Vor einigen Wochen hat die Natur-Kinder-
Gruppe am Wettbewerb der Mellifera e.V 
teilgenommen. Zu gewinnen war eine Bie-
nenkiste, die entwickelt wurde, um Bienen 
eine artgerechte Unterkunft anzubieten. Wir 
haben das Glück gehabt, diese Bienenkiste zu 
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gewinnen, und waren überglücklich, als eine 
Woche später die Bienenkiste plus Ausrüs-
tung und Buch mit der Post angekommen ist. 
Nachdem der Innenausbau der Kiste gelun-
gen war, wurde sie noch gestrichen. Dann war 
alles bereit, um die Bienen zu beherbergen.
Am Samstagmittag haben wir einen Schwarm 
angeboten bekommen und da die obdachlo-
sen Bienen schon in einer Fangkiste auf ein 
neues Zuhause warteten, haben wir für den 
Tag danach das Einlogieren geplant. Katrin 
Sonnleitner von Mellifera e.V. hat diesen 
Prozess geleitet. Einige Familien der Natur-
Kinder-Gruppe sind zum Vereinsgarten ge-
kommen, um das Ereignis hautnah mitzuerle-
ben. Katrin hat uns sehr viel über die Bienen 
erklärt und Groß und Klein haben dabei eini-
ges über diese wertvollen Insekten gelernt. 
Für den Einzug in die Bienenkiste haben wir 
ein weißes Tuch vor den Eingang gelegt, wie 
einen „roten Teppich“. Auf diesen weißen 
Teppich wurden die Bienen „ausgeschüttelt“ 
und schon nach wenigen Minuten fingen sie 
an, sich Richtung Eingang zu bewegen. Zwei 
Stunden danach waren alle Bienen in ihrem 
neuen Heim. Nun werden wir uns bemühen, 
dass sie einen angenehmen und langen Auf-
enthalt in unserem Vereinsgarten genießen 
können.

Am 15. Juni ist das nächste Treffen der Natur-
Kinder-Gruppe. Dort werden wir allen Kin-
dern die Königin „Findling“ und ihre Schwes-
tern offiziell vorstellen.

Kameradschaft ehemaliger 
Soldaten 1890 Oberweier e.V.

Maibaumstellen 2024
Am Samstag, den 27. April, trafen sich die 
Mitglieder der Kameradschaft ehemaliger 
Soldaten um 13:00 Uhr am Dorfplatz in Ober-
weier, um gemeinsam in den Wald zu fahren 
und um die jahrelange Tradition zu pflegen, 
einen schönen Maibaum zu schlagen für 
unser Oberweier. Zuerst kam Martin Breu-
nig mit seinem großen Traktor und Anhänger 
gefolgt von Siegfried Lauinger mit seinem 
540-Steyer-Traktorgespann. Nachdem alle 
Teilnehmer der Maibaum Exkursion aufge-
sessen waren, ging es wieder mit 2 Traktoren 
bergaufwärts in den Wald. Nachdem unter 
fachmännischer Begutachtung von Stefan 
und Martin Breunig der passende Baum ge-
funden wurde, konnte dieser dann gefällt 
werden. Anschließend wurde er geschält, 
passend gesägt und dann mit großer Begeis-
terung der Anwesenden auf den Anhänger 
getragen. Nachdem der Maibaum auf dem 
Anhänger verzurrt war, gab es ein zünftiges 
Vesper, welches von allen Teilnehmenden 
der Maibaum Exkursion dankbar angenom-
men wurde. Am Dienstag, den 30. April, 
um 17:00 Uhr wurde dann der Maibaum im 
Rahmen der ARGE Veranstaltung am Dorf-
platz aufgestellt. Die Kameradschaft konnte 
wiederum die Oberweierer Bevölkerung mit 
diversen Getränken und Grillwürstchen wäh-
rend des Maibaumstellens versorgen.

 
Maibaumstellen am Dorfplatz Oberweier
 Foto: Stephan Andretzky

Stadtteil
Schluttenbach

Ortsverwaltung

Termin Kehrmaschine
Die große Kehrmaschine fährt wieder am 
Mittwoch, 22. Mai. Bitte helfen Sie durch 
entsprechendes Parken mit, dass die Kehr-
maschine ungehindert fahren kann. Vielen 
Dank im Voraus.

TV Schluttenbach

TV Schluttenbach erstmalig mit einer 
weiblichen U14 Mannschaft unterwegs

Am Samstag, 4.5.24, 
stand für unsere 
Faustball Mädchen 
der erste Spieltag 
der weiblichen U14 
in Bretten an. Für 
viele der Spielerin-
nen war es der aller-
erste Spieltag über-
haupt. 
Im Auftaktspiel traf 
die noch junge und 
unerfahrene Mann-

schaft auf die Gastgeberinnen aus Bretten. 
Trotz vieler guter Aktionen auf allen Positio-
nen war gegen die Mädchen aus der Melanch-
thonstadt kein Kraut gewachsen und man 
musste das Spiel an die Gegner abgeben.
Im zweiten Spiel des Tages trafen die Mädels 
auf die deutschen Meisterinnen aus Karls-
dorf. Auch in diesem Spiel zeigte unsere 
Mannschaft eine gute Leistung und konnte 
gegen die stark spielenden Karlsdorferinnen 
einige Punkte gewinnen. Letztendlich ging 
das Spiel aber dennoch deutlich verloren.
Im dritten Spiel standen die Schluttenba-
cherinnen der Mannschaft vom TSV Karlsdorf 
2 gegenüber. In diesem Spiel schwanden die 
Kräfte zusehends und es schlichen sich meh-
rere Eigenfehler ein. Somit musste man auch 
die Punkte aus dieser letzten Begegnung des 
Tages dem Gegner überlassen.
Durch die kurzfristige Absage der Mannschaft 
aus Waibstadt erhielten die Schluttenbache-
rinnen ihre ersten Punkte der Runde am grü-
nen Tisch durch die Wertung des Spiels gegen 
Waibstadt.
In allen Spielen zeigten die Mädels schon ge-
lungene Spielzüge, die aber leider noch nicht 

 
TV Schlttenbach U14 
weibl. 
 Foto: Alisa Becker

zu den ersten gewonnen Punkten gereicht 
haben. Wir blicken aber dennoch hoffnungs-
voll in die Zukunft und freuen uns, erstmals 
eine rein weibliche Jugendmannschaft in 
den eigenen Reihen zu haben
Für den TVS spielten: Ena (C), Emilia, Lotta, 
Merle und Nancy

U12 mit 2 Mannschaften in Öschelbronn
Am Sonntag, den 05.05.24, ging es für unse-
re Jüngsten zum ersten U12 Spieltag nach 
Öschelbronn. Die Schluttenbacher traten mit 
gleich zwei Mannschaften in dieser Alters-
klasse an. 
Schluttenbach 1 traf im ersten Spiel auf die 
Dauerrivalen von der ESG Karlsruhe. Beide 
Sätze gestalteten sich denkbar knapp mit 
spektakulären Aktionen auf beiden Seiten. 
Doch unsere Schluttenbacher verspürten 
keinen Druck und sicherten sich in beiden 
Sätzen am Ende die letzten entscheidenden 
Punkte und gewannen ihr erstes Spiel in 2:0 
Sätzen (11:9 und 13:11).
Im zweiten Spiel ging es gegen den TV Öschel-
bronn 3. Platzierte Angaben und eine ruhi-
ge Abwehr sicherten der Mannschaft einen 
deutlichen Vorsprung in beiden Sätzen, den 
sie dann auch bis zum Ende halten konnten. 
Somit landeten weitere 2:0 Punkte auf dem 
Konto der Schluttenbacher Jugend.
Im dritten Spiel wartete mit dem TV Öschel-
bronn 1 ein harter Brocken auf die Mann-
schaft. Hart umkämpfte Bälle und spekta-
kuläre Spielzüge reichten hier aber am Ende 
leider nicht aus, um den nächsten Sieg ein-
zufahren. Das Spiel ging in 0:2 Sätzen an die 
Gegner.
Die Schluttenbacher ließen sich von der Nie-
derlage jedoch nicht unterkriegen und gin-
gen motiviert in ihre letzten beiden Spiele. 
Im vierten Spiel gegen den TV Öschelbronn 
3 zeigte die Mannschaft ihre ganze Klasse. 
Mit sauberen Spielzügen sicherten sich die 
Schluttenbacher einen deutlichen dritten 
Sieg (11:4 und 11:2).
Im letzten Spiel des Tages hieß es: Derbyti-
me. Es ging gegen die eigene zweite Mann-
schaft. Mit den 3 Siegen im Rücken ging 
Schluttenbach 1 gestärkt in dieses Spiel hi-
nein und konnte den ersten Satz auch deut-
lich für sich entscheiden. Im zweiten Satz 
kämpfte sich die zweite Mannschaft zurück 
ins Spiel und der Satz ging in die Verlänge-
rung. Mit 12:10 sicherte sich Schluttenbach 
1 den Satzgewinn und damit den vierten Sieg 
im fünften Spiel.
Mit den heute erspielten 8:2 Punkten steht 
Schluttenbach 1 derzeit auf dem 2. Tabel-
lenplatz und hat damit schon den ersten 
Schritt in Richtung Badische Meisterschaft 
geschafft.
Die noch sehr junge Mannschaft Schlutten-
bach 2 (ausschließlich bestehend aus Spie-
lern der Altersklasse U10 und jünger) trat 
gegen dieselben Gegner wie Schluttenbach 
1 an. Den ganzen Tag über zeigte die Mann-
schaft gelungene Aktionen auf allen Positio-
nen. Jedoch fehlte in jedem Spiel die nötige 
Konstanz und die Mannschaft verlor alle 5 
Spiele knapp gegen die ältere Konkurrenz. 
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Aufgrund des Altersdurchschnitts der Mann-
schaft sehen wir aber in Zukunft noch genug 
Chancen, Siege einzufahren und Erfahrung 
zu sammeln. 

Der nächste Spieltag findet am Sonntag, den 
07.07.24 auf dem heimischen Waldsport-
platz in Schluttenbach statt.

Für dem TVS spielten:
TVS 1: Fjonn (C), Matéo, Merle und Lotta
TVS 2: Hannes (C), Tom, Erik, Eddie, Ben und 
Jusef

Heimspieltag der Herrenmannschaften 
auf dem Waldsportplatz in Schluttenbach
Am 12. Mai stand für unsere beiden Män-
nermannschaften der erste Spieltag in der 
Faustball Landesliga Nord an.
Gleich im ersten Spiel der Saison war „Der-
bytime“: Schluttenbach 1 gegen Schlut-
tenbach 2. Im ersten Satz startete die erste 
Mannschaft nahezu fehlerfrei und sicherte 
sich diesen deutlich mit 11:6. Doch Schlut-
tenbach 2 ließ sich davon nicht unterkrie-
gen. Der zweite Satz war hart umkämpft. Es 
gab einige Führungswechsel und immer wie-
der kam es zum Ausgleich. Nach der Verlän-
gerung hatte Schluttenbach 1 das Glück auf 
seiner Seite und gewann denn zweiten Satz 
und damit auch das erste Spiel der Saison mit 
15:13.
Im zweiten Spiel ging es für die erste Mann-
schaft gegen den TV Käfertal 4. Dank starker 
Angaben von Hauptangreifer Dennis Happle 
sicherte sich die erste Mannschaft den ers-
ten Satz mit 11:7. Im zweiten Satz liefen die 
Käfertaler zur Hochform auf und sicherten 
sich diesen verdient mit 5:11. Im dritten Satz 
gab „die Erste“ noch einmal alles. An Fabian 
Ernst und Alisa Becker, die die Abwehrreihe 
bildeten, gab es kein Vorbeikommen. Punkt 
für Punkt erspielte sich die Mannschaft einen 
Vorsprung, der bis zum Satzende gehalten 
werden konnte. Somit landeten die nächsten 
2 Punkte auf dem Konto von Schluttenbach 1.
Im dritten Spiel des Tages musste dann die 
zweite Mannschaft gegen den TV Käfertal 
antreten. Dank einer souveränen Leistung 
sicherte sich das Team um Spielführer Martin 
Witt den ersten Satz mit 11:7. Trotz großem 
Kampf musste die Mannschaft den zweiten 
Satz dann aber knapp an die Gegner abge-
ben (10:12). Im dritten Satz schwanden zu-
sehends die Kräfte. Ball um Ball musste man 
die Gegner davon ziehen lassen. Trotz einer 
kleinen Hochphase gegen Ende ging auch der 
dritte Satz an den Gegner.
Schluttenbach 1 steht mit den erspielten 4:0 
Punkten derzeit auf dem 3. Tabellenplatz und 
Schluttenbach 2 mit 0:4 auf dem 7. Tabellen-
platz.

Für den TV Schluttenbach spielten: 
TVS 1: Markus Heimann (C), Dennis Happle, 
Alisa Becker, Fabian Ernst, Fabrice Böhm und 
Niklas Kunzweiler

TVS 2: Martin Witt (C), Thomas Wipfler, Tho-
mas Schaber, Willi Strebovsky und Reinhard 
Felber

Stadtteil
Schöllbronn

Ortsverwaltung

Termin für die große Kehrmaschine
Der nächste Termin für die große Kehr- 
maschine ist am Mittwoch, 22. Mai!
Bitte parken Sie, wenn möglich, um und hal-
ten Sie die Gehwege und Straßenränder frei, 
damit die Kehrmaschine ungehindert fahren 
kann. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Geänderte Öffnungszeiten während der 
Pfingstferien!
Bitte beachten Sie:
Am Freitag, den 24.05. , und am Freitag, den 
31.05., bleibt die Ortsverwaltung Schöll-
bronn GESCHLOSSEN!
In dringenden Fällen wenden Sie sich an 
diesen beiden Tagen bitte an die Ortsverwal-
tung Spessart (Tel. 07243-2286) oder an das 
Bürgerbüro in Ettlingen (Tel. 07243-10101). 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Hundekot - Klagen über Hundehalter
Aktuell erreichen die Ortsverwaltung Schöll-
bronn leider wieder Beschwerden über das 
Verhalten der Hundehalter!
In Schöllbronn gibt es zahlreiche Wege, die 
als Gassistrecken genutzt werden. Leider 
werden die „Hinterlassenschaften“ der Vier-
beiner auf den Geh- und Wanderwegen bzw. 
auf den Grün- und Erholungsanlagen einfach 
liegen gelassen!
Wir weisen nochmals ausdrücklich auf die 
polizeiliche Umweltschutzverordnung der 
Stadt Ettlingen hin. Hundekot liegenzu-
lassen, ist eine Ordnungswidrigkeit, die mit 
einer Geldstrafe einhergeht.
Sorgen Sie also bitte dafür, dass die Hunde-
haufen ordnungsgemäß entsorgt werden. 
Nutzen Sie die bereitgestellten kostenlosen 
Hundetüten und entsorgen Sie den Kot in 
den Hundetütenstationen (oder in der Müll-
tonne daheim).
Es ist einfach schade, dass man immer 
wieder auf die Gemeindeordnung verwei-
sen muss und damit auch Hundehalter, die 
sich daran halten, einen schlechten Ruf 
bekommen. Denn der Hundekot in Stadt 
und Natur ist nicht nur eklig, sondern auch 
schädlich.
Bitte helfen Sie alle mit, dass unsere Wege 
wieder sauberer werden und gehen Sie mit 
gutem Beispiel voran. DANKE.

Generation 
Ü50/SeniorTreff

Fit im Alter, Anleitung und Training zur kör-
perlichen Beweglichkeit und Sturzvermei-
dung: dienstags von 9.30 bis 10.30 Uhr im 
Pfarrsaal.

Johann-Peter-Hebel-Schule

Spendenlauf an der Johann-Peter-Hebel-
Schule

Am 2. Mai zog eine 
lange Schlange 
von Schöllbronner 
Grundschülerinnen 
und Grundschülern 
mit ihren Lehrerin-
nen und Lehrern 

durchs Dorf in Richtung Sportplatz. Dort 
angekommen wurden die Sportschuhe ge-
schnürt und Herr Derr brachte die Kinder auf 
„Betriebstemperatur“. Die 300 Meter lange 
Laufrunde auf dem Fußballfeld war vorbe-
reitet, ein herzlicher Dank geht an den TSV 
Schöllbronn, der uns für den Spendenlauf 
auch in diesem Jahr wieder das Sportgelän-
de und die Umkleiden zur Verfügung gestellt 
hat.
Die Kinder hatten sich im Vorfeld Sponso-
ren gesucht, die die gelaufenen Runden be-
lohnten, damit wir den Spendenlauf der KjG 
St. Martin in Ettlingen auch in diesem Jahr 
wieder mit unserem Schöllbronner „Able-
ger“ unterstützen konnten. 30 Minuten lau-
fen war jetzt angesagt – und unser „Schirm-
herr“ Herr Gegenheimer, der diesen Lauf an 
unserer Schule vor etlichen Jahren etabliert 
hatte, schickte die Kinder auf die Strecke. 
Bei bestem Laufwetter sammelten die Kinder 
Runde um Runde, die Trink- und Gehpausen 
kamen auch nicht zu kurz und die helfenden 
Eltern machten Kreuz um Kreuz auf den vor-
bereiteten Lauflisten. Zahlreiche Zuschauer 
feuerten die Läuferinnen und Läufer an, so-
dass für manche Kinder nach 30 Minuten über 
20 Laufrunden zu Buche standen. Alle Kinder 
gaben ihr Bestes und so stand am Ende eine 
schöne sportliche Gemeinschaftsleistung 
unserer Schülerinnen und Schüler, zu der wir 
allen herzlich gratulieren. Die gesammelten 
Spenden gehen an die Umckaloabo-Stiftung, 
die damit ein Schulprojekt in Eastern Cape in 
Südafrika unterstützt. Unser Dank geht auch 
an die Eltern und Großeltern, die uns beim 
Zählen der Laufrunden unterstützt und die 
Kinder als Zuschauer angefeuert haben. Wir 
freuen uns schon auf den Lauf im nächsten 
Jahr!

Werkzeugkoffer für alle Fälle – Gewaltprä-
vention und Selbstbehauptung
Ende April waren die beiden Gewaltschutz-
präventionstrainerinnen Frau Rastätter 
und Frau Walter in den Klassen 2 und 4 der 
Johann-Peter-Hebel-Schule Schöllbronn 
zu Gast. Zuvor konnten die Eltern in einem 
informativen Elternabend Einblicke in den 
Kursverlauf gewinnen und Fragen zum The-
ma Gewaltprävention und Selbstbehauptung 
zum Schutz vor sexuellem Missbrauch stel-
len. Die Schülerinnen und Schüler lernten 
die Werkzeuge kennen, die ihnen in Situatio-
nen helfen, die unangenehm oder gefährlich 
werden können. Das wichtigste Werkzeug 
ist wohl der Schraubenschlüssel mit den 
drei Fragen, die den Kindern in unerwarte-
ten Situationen Entscheidungshilfe geben.  

 
 Foto: privat
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Die Regeln zum Helfen (nur vor Ort!) war 
vielen Kindern noch nicht bekannt. Manche 
Kinder waren erstaunt, dass Weglaufen im 
manchen Situationen eine richtig coole Lö-
sung ist. Dann waren die Schülerinnen und 
Schüler gefragt, in anschaulichen Rollen-
spielen das Gehörte und zuvor Geübte auch 
anzuwenden. Das war ganz schön schwer 
und gelang nicht immer auf Anhieb. Es lohnt 
sich also, an diesem Thema dranzubleiben 
und sich die Werkzeuge immer wieder ins Ge-
dächtnis zu rufen. Wir bedanken uns bei Frau 
Rastätter und Frau Walter ganz herzlich für 
das gelungene Projekt. Ein großer Dank geht 
auch an den Förderverein Sicherer Südlicher 
Landkreis (FöSSL) und den Förderverein un-
serer Schule, die beide dieses Training durch 
ihre großzügige finanzielle Unterstützung 
möglich gemacht haben.

TSV Schöllbronn

Dringend Unterstützung gesucht!
Liebe Freunde und Freundinnen des TSV, für 
unser Sportfest benötigen wir am Sonntag, 
14.07. von 11 bis ca. 15 Uhr und 18:30 bis ca. 
24 Uhr noch Bedienungen, damit wir unsere 
Gäste bestmöglich bewirten können. Auch 
für andere Aufgaben suchen wir einige fleißi-
ge Helfer und Helferinnen. 
Wenn ihr Lust habt, an unseren Essens- und 
Getränkeständen oder im Service mitzuwir-
ken und das Sportfest zu einem besonderen 
Erlebnis zu machen, meldet euch bitte bei 
unserem Vorstand unter a.baumgaertner@
tsv-schoellbronn.de oder 0152 33512095.
Vorab schon vielen Dank für euer Engage-
ment!

Eine Jahreshauptversammlung voller 
guter Nachrichten
In seiner Eröffnung der Jahreshauptver-
sammlung begrüßte Andre Baumgärtner die 
zahlreich erschienenen Mitglieder, die Eh-
renvorsitzenden Werner Heck und Dieter Tit-
ze sowie alle anwesenden Ehrenmitglieder. 
Er entschuldigte Ortsvorsteherin Gabriele 
Wurster, die sich in Urlaub befand.
Mit einem besonders positiven Rückblick 
startet der Bericht des Vorstands zu den 
zahlreichen Ereignissen seit der letzten Ver-
sammlung. Noch immer hält die Begeiste-
rung bei den zahlreichen Gruppen des Brei-
tensports an, die unsere Dorfwiesenhalle 
nun seit einem Jahr ausgiebig nutzen. Ein 
wahres Highlight für das örtliche Vereins-
wesen.
Mit hohem Arbeitseinsatz und Engagement 
von Vereinsmitgliedern, aber auch durch 
Investitionen konnten wichtige Erhaltungs-
maßnahmen der Liegenschaften gestemmt 
werden. Dank der großartigen Unterstüt-
zung durch die Firmen HLR, Kunz, Ring und 
Recycling Schuler wurden umfangreiche 
Pflege und Sanierungsmaßnahmen im Au-
ßenbereich durchgeführt. Andre Baumgärt-
ner dankte den beteiligten Mitgliedern ganz 
herzlich für ihr unermüdliches Engagement. 
Ein besonderes Dankeschön richtete er an 

„Anpfiff ins Leben e. V.“, die uns in ihr Förder-
programm aufgenommen und die Sanierung 
und Modernisierung unseres Jugendraums 
finanziert haben. Aus einem dunklen, in die 
Jahre gekommenen Kellerraum wurde ein 
moderner Treffpunkt für zahlreiche Vereins-
aktivitäten außerhalb des aktiven Sportbe-
triebs.
Zum wiederholten Mal konnte der TSV aus 
der Spendenaktion der AH in Rahmen ihres 
Kabinenfests an den Tafelladen Ettlingen 
Adventskalender für Kinder sozial schwäche-
rer Familien sowie weitere Geschenke über-
bringen.
Im Sommer wurde das eigene Gelände nach 
allen Regeln der Kunst genutzt. Selbstver-
ständlich war unser Sportfest wieder eine ge-
lungene Veranstaltung. Bei den Kinderfuß-
balltagen beim TSV Spessart waren wieder 
deutlich über 100 fußballbegeisterte Kinder 
mit großer Freude am Start. Der TSV unter-
stützte dieses wichtige Ereignis mit einem 
starken Trainerteam.
Als eingespieltes Team nahm der TSV zu-
sammen mit dem Badminton Club und dem 
Förderverein des Waldbads am Marktfest in 
Ettlingen teil. Dank des erfreulichen Wetters 
konnte am neuen Standplatz auf dem Hugo-
Rimmelspacher-Platz ein zufriedenstellen-
des Ergebnis erzielt werden. Ein voller Erfolg 
waren die in diesem Jahr zweite Auflage der 
Ostereieraktion der TSV-Jugendabteilung 
sowie der KjG-Spendenlauf der Johann-Pe-
ter-Hebel-Schule.
Anschließend stellte Frank Falter in Vertre-
tung für Finanzvorstand Ralf Stückler den 
Kassenbericht 2023 vor. In der Gewinn- und 
Verlustrechnung wird ein erfreulicher Über-
schuss ausgewiesen und die Vermögenslage 
des Vereins hat sich weiter verbessert. Die 
Kassenprüferinnen Inge Scholl und Ulrike 
Walter stellten dem Finanzvorstand in ihrem 
Bericht bezüglich der Kassenführung ein 
sehr gutes Zeugnis aus. Die Prüfung ergab 
keinerlei Beanstandung, die Entlastung des 
Kassiers erfolgte einstimmig.
Der Mitgliederverwaltung konnte über stei-
gende Mitgliederzahlen berichten. Stand 
01.01.2024 hatte der TSV Schöllbronn 712 
Mitglieder (2023: 688). Für die großartige 
Treue der Mitglieder und den Zugang an neu-
en Mitgliedern bedankte sich der Vorstand 
ganz besonders.
Die zahlreichen Abteilungsberichte waren 
mehrheitlich geprägt von begeisternden 
Schilderungen über ein inzwischen unfass-
bar großes Sportangebot und die anhaltend 
hohe Nachfrage nach Trainingsmöglichkei-
ten in einigen Gruppen. Aber auch die soziale 
Komponente der gemeinschaftlichen, sport-
lichen Freizeitgestaltung wurde den An-
wesenden immer wieder vor Augen geführt. 
Diese rundum positive Zwischenbilanz nahm 
Andre Baumgärtner nur zu gerne zum Anlass, 
allen Trainer:innen, Übungsleiter:innen und 
Betreuer:innen ein herzliches Dankeschön 
für ihren unermüdlichen Einsatz auszu-
sprechen. Die Versammlung schloss sich mit 
einem großen Applaus an.

Bevor der Ehrenvorsitzende Werner Heck 
die Entlastung des gesamten Vorstandes 
vornehmen ließ, dankte er den Verantwort-
lichen des TSV Schöllbronn für ihre vorbild-
liche Arbeit. Der Vorstand wurde in der Folge 
einstimmig entlastet.
Mit dem Dank an alle Anwesenden für ihre 
Teilnahme an der Jahreshauptversammlung 
für das Geschäftsjahr 2023 beendete Andre 
Baumgärtner die informative und harmoni-
sche Versammlung.

Derbysieg für TSV II / Nächste Spiele
Am Sonntagmittag konnten sich unsere 
Jungs verdient mit 2:4 beim Derby gegen 
die SG Spessart/Völkersbach II durchsetzen. 
Durch den Sieg wurde ein wichtiger Schritt in 
Richtung Relegation gemacht. 

Das nächste Spiel unserer 2. Mannschaft fin-
det am Freitag, 17. Mai, daheim gegen den 
TSV Etzenrot 2 statt. Anpfiff ist 18:30 Uhr.

Unsere erste Mannschaft spielt bereits am 
Donnerstag, 16. Mai, um 19:30 Uhr auf hei-
mischem Gefilde gegen den KIT Sport-Club.

TC-Rot-Weiß Schöllbronn

Erste Begegnungen der Medenrunde 2024
Äußerst erfolgreich war der Start unserer 
Mannschaften in die Medenrunde 2024 – hier 
der Bericht von Christian Fitzi zur Begegnung 
der Herren 30 zu Gast beim TC Grötzingen am 
05.05.2024:
Das erste Saisonspiel unserer Herren 30 
Mannschaft fand am Sonntag auf dem Ge-
lände des TC Grötzingen statt. Schöllbronn 
konnte in der gleichen Formation auflaufen, 
die schon die letzte Runde beendet hatte. 
Sebastian Model auf Position 1, gefolgt von 
Sascha Milkovic, Christian Fitzi und Tobias 
Müller.
Das Wetter hielt trotz wechselhafter Voraus-
sagen und die Spiele konnten ohne wetterbe-
dingte Unterbrechungen durchgeführt wer-
den. Sebastian hatte keine Mühe und holte 
nach nur einer halben Stunde Spielzeit den 
ersten Punkt für den TCS. Sascha musste in 
den Match-Tiebreak, dort machte sich seine 
Erfahrung bezahlt und er holte den zweiten 
Punkt. Christian und Tobias steuerten mit 
jeweils zwei ungefährdeten Zwei-Satz-Sie-
gen die Punkte drei und vier bei, sodass der 
Spieltag nach den Einzeln bereits entschie-
den war.
Die Doppel verliefen nicht gänzlich ohne Un-
terbrechungen. Sebastian und Sascha hat-
ten nach einem Sturz eines der Gegenspieler 
eine lange Pause. Glücklicherweise waren es 
nur Schürfwunden und die Gastgeber konn-
ten das Match zu Ende spielen, das deutlich 
an den TCS ging. Tobias und Christian taten 
sich deutlich schwerer und mussten eben-
falls eine Unterbrechung abwarten, da einer 
der Gegner unter Krämpfen litt. Im Verlauf 
der Partie fanden sie zu Ihrer Stabilität und 
konnten nach verlorenem ersten Satz im 
Match-Tiebreak den perfekten Saisonauftakt 
zum 6:0 Auswärtssieg klarmachen.
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Wir bedanken uns bei sportlich fairen Gast-
gebern und blicken mit Zuversicht auf die 
nächsten Spieltage.

Bereits am Freitag, 03.05.2024 war die 
Mannschaft Herren 65 zu Gast beim TC Staf-
fort und erreichte dort glatt einen 6:0 Aus-
wärtssieg. Hier spielten sich Chris Howard, 
Oliver Schulte, Uli Ochs und Konrad Wicht in 
den Einzeln und auch Doppeln jeweils glatt 
in zwei Sätzen zum Erfolg.

Am Samstag, 04.05.2024 erreichte die 
Mannschaft Herren 60 zu Gast beim TC Rüp-
purr einen 7:2 Auswärtssieg. Hier siegten 
Chris Howard, Oliver Schulte, Hansjörg Stög-
bauer und Ralf Stückler in den Einzeln klar in 
zwei Sätzen, lediglich Michael Fritz und Gün-
ter Rabold mussten ihr Match knapp in zwei 
Sätzen bzw. im Tiebreak abgeben. Die Doppel 
konnten unsere Spieler wiederum jeweils 
glatt in zwei Sätze für sich entscheiden.

Narrenzunft

Ausflug mit NZ-Minis

 
 Foto: AN

Am 4. Mai fand unser erster Ausflug mit un-
seren NZ-Minis im Alter von 3 bis 8 Jahren 
statt. Wir trafen uns in Karlsruhe am Stadt-
garten/Zoo. Alle freuten sich schon sehr und 
so schon ging es los. Große Aufregung war 
bereits, als ein weißer Pfau seine Federn zum 
Rad aufspannte. Nachdem wir die Nilpferde 
und die Elefanten gesehen hatten, kamen 
auch schon die ersten Hungergefühle bei 
den Kindern auf. Das Jugend-Team baute an 
einem schönen Ort das Fingerfood-Büfett für 
alle auf.
Wir verweilten eine halbe Stunde, und als 
alle gestärkt waren, ging unsere Tier-Ent-
deckungs-Tour weiter. Der Eisbär machte auf 
sich aufmerksam und viele Pinguine trieben 
ihren Unsinn. Auch die Erdmännchen hatten 
es allen Kindern angetan. Im neuen Giraffen-
gehege konnte man von oben den stolzen 
Giraffen zusehen. Das Affenhaus ist immer 
wieder aufs Neue faszinierend und so zück-
te doch das ein oder andere Kind seine mit-
gebrachte Kamera, um den Schabernack der 
Schimpansen festzuhalten.
Die Zeit war sehr kurzweilig und so machten 
wir uns auch langsam wieder auf den Rück-
weg. Am Ende der Tour kamen wir noch zum 

Streichelzoo und dem anliegenden Spiel-
platz, auf dem sich die Kinder die restliche 
Zeit bis zur Abholung vertreiben konnten.
Ein Dankeschön für die Betreuung geht an 
das Jugend-Team und an die Eltern für die 
Begleitung.
Ein großes Dankeschön geht auch an Jutta 
Lemche, die uns das Fingerfood-Büfett für 
alle gesponsert hat.

Verein zur Förderung 
des Waldbades 
Ettlingen-Schöllbronn

Saisoneröffnung im Waldbad
Am Samstag, 18. Mai, eröffnet das Wald-
bad Schöllbronn um 10 Uhr seine Tore zur 
Badesaison 2024. Bei hoffentlich schönen 
Wetter möchte der Förderverein am Nach-
mittag (so gegen 14 Uhr) die ersten Bade-
gäste mit einem Gläschen Sekt begrüßen. 
Auch in diesem Jahr hat der Förderverein die 
Finanzierung der im Rahmen der Saisonvor-
bereitung erforderlichen Grünpflegearbei-
ten übernommen. Außerdem wurden noch 
zusätzliche Sonnenliegen beschafft, die den 
Gästen zur Verfügung stehen. So konnte der 
Verein wiederum zur Verschönerung und 
Werterhaltung des Waldbades beitragen. 
Der Förderverein hofft auf eine sonnige und 
störungsfreie Badesaison und wünscht dem 
Aufsichtspersonal vor allem eine unfall- und 
stressfreie Kampagne.

VdK Schöllbronn

Erinnerung: 
Vortrag am 5. Juni, bitte anmelden
Das Referat des „Polizeipräsidiums Karlsru-
he“ informiert zum Thema „Tricks und Be-
trügereien an der Haustür, am Telefon und 
unterwegs.“
Wann:  Mittwoch, 5. Juni, 15 Uhr
Wo:  Rathaus Bruchhausen
Die Polizei will auf diese Weise die älteren 
Menschen auf die fiesen Tricks der Betrüger 
hinweisen sowie Ratschläge geben, wie man 
sich schützt.
VdK-Mitglieder, Freunde und Interessierte 
sind herzlich zu dieser bestimmt sehr auf-
schlussreichen Veranstaltung eingeladen.
Bitte geben Sie uns bis 25. Mai über Ihre Teil-
nahme Bescheid, damit wir planen können, 
bitte telefonisch an den 1. Vorstand Klaus 
Schosser, 07243 91726, auch auf den AB 
sprechen.

Stadtteil
Spessart

Ortsverwaltung

Ein herzliches Willkommen der Brillen 
Heimat in Spessart!
„Im Dorf soll Leben sein.“ Durch diese posi-
tive Einstellung einer jungen Augenopti-

kermeisterin ist es nun in Spessart wieder 
möglich, Vorort seine Brillenfassung oder 
Kontaktlinsen auswählen zu können.
Stefanie Gielen konnte am vergangenen 
Samstag voller Freude die offizielle Eröff-
nung ihres Fachgeschäftes für Augenoptik 
mit vielen Gästen feiern. Auch Ortsvorstehe-
rin Elke Werner war gekommen und hocher-
freut, dass nun in Spessart wieder eine Lücke 
geschlossen werden konnte und gratulierte 
Frau Gielen von ganzem Herzen zu diesem 
mutigen Schritt. Die neu gestalteten Räume 
bestechen durch ein ganz besonderes Flair, 
welches tatsächlich Heimatgefühle weckt 
und somit bestens zum Dorf passt.

 
 Foto: OV Spessart

Mit einem Sekt wurde angestoßen und Orts-
vorsteherin Werner hofft, dass das Optiker-
geschäft genauso reiche Früchte tragen wird, 
wie der mitgebrachte Blumengruß. Sie ist 
überzeugt, es liege letztendlich an den Spes-
sartern selbst, dass das Ziel von Frau Gielen 
erreicht werden könne. Denn diese betont, 
gemeinsam mit ihren Kunden die perfekte 
Sehlösung finden zu wollen und die dafür 
notwendige individuelle Betreuung sei für 
sie hierbei eine Selbstverständlichkeit.

 
 Foto: OV Spessart
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Lasst uns wieder babbeln ...
Miteinander reden ist immens wichtig! Des-
halb laden wir herzlich zum nächsten Treffen 
auf unserer schönen Babbelbank ein.
Der Ortschaftsrat freut sich über einen regen 
Austausch am Freitag, den 17.05.2024 um 
18.30 Uhr beim Rathaus Spessart. 
Schön, wenn Ihr dabei seid!
Elke Werner
-Ortsvorsteherin-

seniorTre� Spessart

Veranstaltungstermine

montags, 9:30 Uhr Sturzprävention im Rathaus
14 Uhr Spielenachmittag im Rathaus

mittwochs, 9:30 Uhr Schachspiel im Rathaus 
am 5. Juni;

donnerstags, 8:30 Uhr Fit durch Bewegung 
im Rathaus.

Wandergruppe
Die nächste Wanderung findet am 28. Mai 
statt und führt uns nach Karlsruhe, mit Ein-
kehr.
Busabfahrt: 8:40 Uhr Brünnäckerweg mit öf-
fentl. Verkehrsmitteln
Näheres bei: Wolfgang, Handy-Nr. 0170-
4408997
Informationen zum seniorTreff bei Erika Weber, 
Tel. 29977.

Ortsverband CDU Spessart

Gemeinsame Wanderung - Abschluss in 
der TSV-Waldgaststätte
Wir freuen uns, Sie im Rahmen der bevorste-
henden Kommunalwahl am 9. Juni zu einer 
gemeinsamen Wanderung mit unseren Kan-
didaten einzuladen. Die Wanderung geht 
über ca. 5 km und ist auch mit einem Kinder-
wagen gut zu meistern.
Der Abschluss findet in der TSV-Waldgast-
stätte bei Kaffee und Kuchen statt – Kuchen 
wird von der CDU spendiert. Hier wird uns 
auch unsere stellv. Fraktionsvorsitzende der 
CDU im Landtag BW, Christine Neumann-
Martin MdL, Gesellschaft leisten und für Ge-
spräche zur Verfügung stehen. Wer möchte, 
kann bei dieser Gelegenheit auch die Mann-
schaft des TSV Spessart bei ihrem Heimspiel 
unterstützen.
Treffpunkt: 18.05. um 13:30 Uhr Weg-
kreuz, Höhe Brunnenstraße 29

TSV 1913 Spessart

Vier Tore reichen nicht zum Auswärtssieg
TSV Palmbach – TSV Spessart  4:4 (2:3)
Mit das beste Saisonspiel zeigte die TSV-Elf 
beim Auswärtsspiel in Palmbach. Dennoch 
reichten 4 Tore nicht zum Auswärtssieg. Vor 
allem in Halbzeit eins war die TSV-Elf domi-
nierend und die 3:2-Führung zur Halbzeit 
ging in Ordnung. Durch einen feinen Frei-

stoßtrick erzielte Andrey Lungu in der 19. 
Minute das 0:1. Nach einer Ecke in der 30. 
Minute schaltete Jascha Rehnig am schnells-
ten und versenkte den Ball aus der Drehung 
heraus das 0:2. Acht Minuten später erzielte 
die Heimmannschaft das 1:2. Fast im Gegen-
zug stellte Jascha Rehnig mit dem dritten Tor 
zum 1:3 den alten Abstand wieder her. Nach 
einer unübersichtlichen Situation lag der 
Ball plötzlich zum 2:3 im TSV-Tor.
Mit Beginn der zweiten Halbzeit hatten die 
Einheimischen zunächst mehr vom Spiel und 
kamen nach 55 Minuten zum 3:3. Danach war 
das Spiel ausgeglichen mit einigen Torchan-
cen für die TSV-Elf. In der 65. Minute setzte 
sich TSV-Kapitän Lukas Hoppe auf Rechts-
außen durch und seine Hereingabe verwan-
delte Frederic Stamm zur 3:4-Führung. Diese 
Führung hielt bis zur 88. Minute. Nach einer 
Kopfballabwehr nahm ein Palmbachr Spieler 
Maß und traf mit einem Sonntagsschuss in 
den rechten Torwinkel zum 4:4.
Obwohl die TSV-Elf über das gesamte Spiel 
betrachtet das bessere Team war, geht das 
Endergebnis in Ordnung, zumal Palmbach 
noch ein Plus an Torchancen hatte!

TSV Palmbach – SG Spessart/Völkersbach 2 
 0:2 (0:0)
Ein ausgeglichenes Spiel konnte die SG für 
sich entscheiden. Die Sieg bringenden Tore 
schossen Martin Seitel zum 1:0 in der 55. 
Minute und Andre Carlos Bieger in der 66. 
Minute.

Vorschau:
Freitag, 17. Mai
18.30 Uhr C4-Liga SG Spessart/Völkersbach 
2 – SG Rüppurr 2

Samstag, 18. Mai
17.00 Uhr B3-Liga TSV Spessart – TV Mörsch

Über eine große Unterstützung vieler 
TSV-Fans würden sich die TSV-Verantwort-
lichen um Trainer Frank Essig bei diesem 
Heimspiel sehr freuen. Also wir sehen uns 
um 17.00 Uhr am Samstag-Nachmittag !!!

Sonntag, 26. Mai 2024
12.30 Uhr B3-Liga FC Busenbach 2 – TSV 
Spessart
13.00 Uhr C4-Liga TSV Etzenrot 2 – SG Spes-
sart/Völkersbach

Donnerstag, 30. Mai (Fronleichnam)
15.00 Uhr C4-Liga SG Spessart/Völkersbach 
2 – SC Schielberg 2
17.00 Uhr B3-Liga TSV Spessart – SC Schielberg

Fußball
Geschafft:
Durch den 2:1-Heimsieg sicherte sich die 
TSV-Elf die MEISTERSCHAFT in der Kreis-
klasse B3 und steigt in die Kreisklasse A 
auf
TSV Spessart – Ettlinger SV 2  2:1 (1:)
Mit dem 2:1-Heimsieg wurde die TSV-Elf 
Meister der Kreisklasse B3 und steigt nach 
26 Jahren in die Kreisklasse A auf. Die letz-
te Meisterschaft liegt 49 Jahre zurück. 1975 
stieg die TSV-Elf in damalige 2. Amateurliga 
auf!

Zu Beginn des Spiels hatte die TSV-Elf erhebli-
che Mühe mit dem aggressiven Forechecking 
der Gäste und diese gingen nach einer Ecke 
durch einen Weitschuss in der 16. Minute mit 
1:0 in Führung. Danach fing sich die TSV-Elf 
und hatte einige Torchancen zum Ausgleich. 
In der 35. Minute gewann TSV-Kapitän Lukas 
Hoppe das Laufduell gegen einen SSV-Ab-
wehrspieler und erzielte überlegt das 1:0. 
Nun war die TSV-Efl am Drücker und Jascha 
Rehnig hatte eine 100%ige Torchance, doch 
sein Schuss verfehlte das SSV-Tor. In Halbzeit 
zwei ließ die TSV-Elf nichts mehr anbrennen 
und in der 55. Minute schloss Jascha Rehnig 
einen gelungenen Spielzug über mehrere 
Stationen mit dem umjubelten Siegtreffer 
zum 2:1 ab. Ohne größere Höhepunkte ging 
das Spiel zu Ende und die TSV-Elf feierte nach 
92 Minuten die Meisterschaft und den Auf-
stieg in die Kreisklasse A!

 
TSV-Elf nach dem 27. Spieltag 
 Foto: Eberhardt Weber

Gratulation an die TSV-Elf und Trainer Frank 
Essig mit dem Betreuerstab Florian Kel-
ler, Stefan Rohrer und Jannik und Rouven 
Tschepke sowie Dominik Bichelhuber!
Nach Abpfiff wurde dann gebührend gefeiert. 
Die TSV-Elf und der Betreuerstab bedanken 
sich für die zahlreiche und großartige Fan-
Unterstützung

Ergebnisse der SG Spessart/Völkersbach 2
SG Burbach/Pfaffenrot 2 -SG Spessart/
Völkersbach 2  5:0 (3:0)

SG Spessart/Völkersbach 2 – TSV Schöll-
bronn 2  2:4 (1:2)
Torschützen: Ilian Kühnle und Robert Kilian
Vorschau:

Freitag, 17. Mai
18.30 Uhr C4-Liga SG Spessart/Völkersbach 
2 – SG Rüppurr 2

Samstag, 18. Mai
17 Uhr B3-Liga TSV Spessart – TV Mörsch

Die TSV-Verantwortlichen um Trainer Frank 
Essig würden sich über eine großartigere 
Unterstützung der TSV-Fans – wie bisher 
– sehr freuen. Also wir sehen uns am Sams-
tag-Nachmittag um 17.00 Uhr auf der TSV-
Sportanlage!!!

Sonntag, 26. Mai
12.30 Uhr B3-Liga FC Busenbach 2 – TSV 
Spessart
13 Uhr C4-Liga TSV Etzenrot 2 – SG Spessart/
Völkersbach
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Donnerstag, 30. Mai (Fronleichnam)
Finale der Fußball-Saison 2023/24
15 Uhr C4-Liga SG Spessart/Völkersbach 2 – 
SC Schielberg 2
17 Uhr B3-Liga TSV Spessart – SC Schielberg

Musikverein Frohsinn 
Spessart

Rückblick: Dorfbrunnenfest
Das Dorfbrunnenfest war ein richtiger Zu-
schauermagnet, was zum einen am Wetter 
lag, zum anderen aber sicher auch am An-
gebot und dem besonderen Flair des Festes.
Das kulinarische Angebot wurde sehr gut an-
genommen, daneben war auch das Unterhal-
tungsangebot vom Feinsten.
Nach dem Auftakt der Spessarter Musikanten 
am Mittwochabend ging die Post so richtig ab 
mit DJ Carlo und der Schlagerparty mit Bar-
betrieb.
Am Donnerstag unterhielten der Gesangver-
ein „Germania“ Spessart, die Spessarter Mu-
sikanten und die „Concertinos“ vorzüglich, 
als Höhepunkt war erstmalig die Formation 
„Heiligs Blächle“ zu Gast, welche für einen 
fulminanten Abschluss des Festes sorgten.
Für die Kinder gab es nachmittags Kinder-
schminken und Dosenwerfen.
Ein Dank gilt allen Helfern in den Ständen, 
bei Auf- und Abbau sowie den Anwohnern.

Carnevalverein 
Spessarter Eber (CSE) e.V.

Rückblick: Maifest
Am 4. und 5. Mai konnte unser alljährliches 
Maifest bei größtenteils tollem Wetter statt-
finden. Wir blicken zurück auf zwei gelunge-
ne Tage mit vielen bleibenden Eindrücken.
Am Samstag startete unser Maifest mit einem 
Menschenkickerturnier. Gleich zehn Mann-
schaften kämpften um unseren heiß be-
gehrten 5. Eberpokal (siehe Extra-Bericht). 
Ein super Start in unser Festwochenende mit 
vielen Zuschauern und wahren Fans.
Den Abend ließen unsere reichlichen Besu-
cher bei ausgelassener Stimmung, leckerem 
Essen und kühlen Getränken ausklingen. 
Zusätzlich gab es musikalische Begleitung 
durch den Musiker Harrycane. 
Der Wettergott hat es gut mit uns gemeint 
und so starteten wir sonntags mit Sonnen-
schein in unseren zweiten Festtag! Der zünf-
tige Frühschoppen zog einige Besucher auf 
unseren Vereinsplatz.
Zusätzlich boten Kerstin und Georg Lauinger 
eine kostenlose Wanderung durch unseren 
schönen Spessarter Wald an (siehe auch hier 
den Extra-Bericht). 
Gegen Mittag zeigten die Vökersbacher Musi-
kanten, unterstützt von unserem Ehreneber 
Kurt, ihr Können. Vielen Dank für diese tolle 
musikalische Begleitung. 
Anschließend luden wir Groß und Klein zu 
unserem beliebten Spielenachmittag mit 
Kinderschminken, Hüpfburg, Gestalten von 

Armbändern und vielem mehr ein. Es hat uns 
sehr gefreut, dass wir so vielen Kindern ein 
Lächeln ins Gesicht zaubern konnten. 
Zum Schluss bleibt uns nur DANKE zu sagen 
an alle Besucher, Lieferanten, Helfern, dem 
fleißigen Auf- und Abbauteam, dem Gastro-
team, den Kassenwärtern und allen, die uns 
unterstützt haben. So viele Hände haben 
sich im Hintergrund bewegt, vom Auf- und 
Abbau, über die Nachtwache bis hin zu den 
Diensten in den Ständen, den fleißigen Ku-
chenbäckern und viele mehr.
Danke, dass ihr dieses tolle Wochenende er-
möglicht habt!

Menschenkickerturnier
Am 4. Mai eröffneten wir unser Maifest mit 
einem Menschenkickerturnier. Gleich 10 
Mannschaften legten sich ins Zeug, um sich 
den 5. Eberpokal zu sichern. 
Nach einem tollen Turnier mit viel Spaß 
durften wir die Sieger küren. Unsere CSE 
Dorfferkel, die Kindergarten Daddys, der 1. 
FC Schorle, die Schwarzwald Daifel, unsere 
Nachbarn der Narren-Zunft Schöllbronn so-
wie der Gesangverein Germania Spessart er-
reichten einen tollen 5. Platz. 
Den vierten Platz erspielten sich die Ettlinger 
Rebhexen. 
Mit einer großen Gruppe konnten sich die 
Sumpfkraischerhexen den 3. Platz sichern, 
unsere Männer des CSE Pilsrudels verfehlten 
knapp den Sieg und landeten am Ende auf 
Platz 2. 
Herzlichen Glückwunsch an den Sieger die-
ses Turniers, den TSV Spessart.
Ein großes Dankeschön geht an unseren 
Turnierleiter und Organisator Thorsten Beh-
rens sowie unsere Schiedsrichter Moritz und  
Stefan! 
Vielen Dank an alle Teilnehmer, es hat uns 
einen Riesen-Spaß gemacht! Wir würden uns 
freuen euch nächstes Jahr wieder begrüßen 
zu dürfen und sind gespannt, wer sich den 6. 
Eberpokal sichern wird!

„Das Wandern ist des Ebers Lust“
Am 5. Mai gegen 11 Uhr startete eine ca. 
30-köpfige Gruppe die Maifestwanderung in 
unseren schönen Spessarter Wald. Bei einer 
Strecke von ca. 7 km ging es von unserem 
Maifest aus über die Steige bis zur Hanne-
senklause. Die Organisatoren dieser Wan-
derung, Kerstin und Georg Lauinger, legten 
immer wieder kleine Zwischenstopps ein. 
Dabei erhielt die Gruppe interessante Fak-
ten über die Bombenlöcher aus dem Zweiten 
Weltkrieg, welche immer noch an den Weg-
rändern ersichtlich sind.
Mit vielen neuen und interessanten Eindrü-
cken, aber vor allem guter Laune kehrte die 
Gruppe anschließend bei unserem Maifest 
ein. Vielen herzlichen Dank, liebe Kerstin 
und lieber Georg, für diese tolle Aktion!

Einen Artikel unserer Garden...
… gibt es unter der Rubrik TanzSportGar-
de Ettlingen bei den Sportvereinen/Stadt  
Ettlingen.

VdK Spessart

Erinnerung Vortrag am 5. Juni
Das Referat des „Polizeipräsidiums Karlsru-
he“ informiert zum Thema „Tricks und Be-
trügereien an der Haustür, am Telefon und 
unterwegs.“
Wann:  Mittwoch, 5. Juni, 15 Uhr
Wo:  Rathaus Bruchhausen
Die Polizei will auf diese Weise die älteren 
Menschen auf die fiesen Tricks der Betrüger 
hinweisen sowie Ratschläge geben, wie man 
sich schützt.
VdK-Mitglieder, Freunde und Interessierte 
sind herzlich zu dieser bestimmt sehr auf-
schlussreichen Veranstaltung eingeladen.
Bitte geben Sie uns bis 25. Mai über Ihre Teil-
nahme Bescheid, damit wir planen können, 
bitte telefonisch an den 1. Vorstand Klaus 
Schosser, 07243 91726, auch auf den AB 
sprechen.

Sonstiges

„Wir haben das Sehen im 
Blick“
Im Rahmen des bundesweiten Sehbehinder-
tentags bietet der Badische Blinden- und 
Sehbehindertenverein (BBSV) zusammen 
mit seiner Bezirksgruppe Karlsruhe am Mitt-
woch, 5. Juni von 11 bis 17 Uhr im Jugend- u. 
Begegnungszentrum (Jubez), Kronenplatz 
1 in Karlsruhe eine Informations- und Be-
ratungsveranstaltung sowie Fachvorträgen 
zum Thema Sehbehinderung an.
Was tun, wenn das Lesen immer schwerer 
fällt, die Farben nicht mehr klar erkennbar 
sind? Wie komme ich im Job zurecht? Wie 
bewältige ich meinen Haushalt? Auf diese 
und weitere Fragen werden Sie während der 
Veranstaltung Antworten bekommen. Das 
Angebot der Bezirksgruppe und des BBSV 
umfasst neben kompetenter Beratung und 
Information auch Erfahrungsaustausch und 
Hilfe von Betroffenen für Betroffene. Ver-
schiedene Aussteller zeigen und beraten zu 
Lesegeräten über Hilfsmittel für den Haus-
halt bis zu Mobilität und Alltagsbewältigung 
sowie berufliche Rehabilitation.
Ansprechpartner: BBSV Bezirksgruppe 
Karlsruhe, Sybille Schwarz, Tel.: 07257 
4356; Vereinsgeschäftsstelle in Mannheim, 
Tel.: 0621 402031

Zusatzversicherung Albtal
Versicherungsverein auf Gegenseitigkeit 
(VVaG)
Die Mitgliederversammlung findet am Sams-
tag, 8. Juni, mit Beginn 15:30 Uhr statt. Es 
wird wieder im Vereinsraum
des TSV Ettlingen im UG der Sporthalle des 
Eichendorff-Gymnasiums getagt. Jedes Mit-
glied erhält noch eine persönliche Einladung 
mit der Tagesordnung.


